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Barrierefreie Bäder

Niederkasseler Tennis-Stadtmeisterschaften
Vom 28. Juli bis 3. August auf der Anlage des TC Blau Weiss Lülsdorf

Die Tennisplätze des TC BlauDie Tennisplätze des TC BlauDie Tennisplätze des TC BlauDie Tennisplätze des TC BlauDie Tennisplätze des TC Blau
Weiss LülsdorfWeiss LülsdorfWeiss LülsdorfWeiss LülsdorfWeiss Lülsdorf

(MvG/S. Röhrdanz) In der Woche
vom 28. Juli bis 3. August werden
die Niederkasseler Tennis-Stadt-
meisterschaften unter der Schirm-
herrschaft von Bürgermeister
Matthias Großgarten auf der An-
lage des TC Blau-Weiss Lülsdorf
zwischen Niederkassel und Ran-
zel ausgetragen.
Es werden die Stadtmeister in den
Disziplinen Damen-Einzel, Herren-
Einzel, Damen-Doppel und Herren-
Doppel in verschiedenen Alters-
klassen ermittelt.

Lesen Sie weiter auf Seite 12
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Dachdeckerei Andrae
Ihr persönlicher  
Dachdeckermeister 
für alle  
Dachdeckerarbeiten

Gartenstraße 72
Niederkassel-Mondorf
Tel. 0228-451656
Mobil 0151-12019088 info@Dachdeckerei-Andrae.de

Lucia zwischen Düsseldorf und Köln
Lesung des Fördervereins der Stadtbücherei Niederkassel probiblio e. V.

Lesung im grünen GartenLesung im grünen GartenLesung im grünen GartenLesung im grünen GartenLesung im grünen Garten

(KlKe) „Ohne Krimi geht die Mimi
nie ins Bett“, ein Evergreen wur-
de schon 1962 gesungen. Acht
Jahre später spielt die Kriminal-
geschichte der jungen Kommis-
sarin Lucia Specht, die ihren
nächsten Fall zu lösen hat und zu
Zeiten der aufkeimenden Frauen-
bewegung zwischen Düsseldorf
und Köln pendeln muss.
Mathias Berg, der Autor aus Köln,
war am letzten Freitag auf Einla-
dung von probiblio eprobiblio eprobiblio eprobiblio eprobiblio e.....     VVVVV....., dem För-
derverein der Stadtbücherei, zur
„Lesung im Garten“ nach gekom-
men.
Die Zuhörer hatten sich zahlreich
und erwartungsfroh im „Bücher-
WurmParadies“, dem zauberhaf-
ten Garten hinter der Bücherei
Süd in Mondorf bei sommerlichen
Temperaturen versammelt.
Zunächst wurde jedoch ein
besonders erfreulicher Anlass ge-
feiert. Die Vertreter von der „Wir„Wir„Wir„Wir„Wir
für Niederkassel“ Bürgerstiftungfür Niederkassel“ Bürgerstiftungfür Niederkassel“ Bürgerstiftungfür Niederkassel“ Bürgerstiftungfür Niederkassel“ Bürgerstiftung
konnten den Verantwortlichen der

Stadtbücherei einen Scheck über
2.000 Euro überreichen. Mit die-
sem Geld werden u. a. Bänke und
Stühle für den Garten finanziert.
Markus Thüren von der Stadtver-
waltung bedankte sich recht herz-
lich, ebenso wie Helga Passing,

die Kassenwartin von probiblio
und Doro Stugg, die Leiterin der
Stadtbücherei Süd bei Frau Elke
Reusch und Herrn Holger Steffens
von der Bürgerstiftung.
Die Lesung zu dem zeitgeschicht-
lichen Kriminalroman „Die Krimi-
nalistinnen. Der stumme Zeuge“
wurde von Petra Brandl-Kirsch
unterhaltsam moderiert und ist
der dritte, abschließende Band
der spannenden Krimireihe von
Mathias Berg. Er wurde 1971 in
Stuttgart geboren und schreibt
seit seinem 14. Lebensjahr.
Die Zuhörer konnten sich mit den
vorgetragenen einen ersten Ein-
druck über den Schreibstil des
Autors und den Charaktereigen-
schaften der Hauptfigur verschaf-
fen. Die packende Zeitreise durch
die 70er-Jahre wurde durch ge-
zielte Fragerunden der Modera-
torin und ausführliche Erläuterun-
gen des sympathischen Autors
immer begreifbarer. Abschließend

gab es noch ein kurzes Quiz zu
dem Jahr 1970 und die Möglich-
keit erworbene Romanexemplare
sich signieren zu lassen.
Für viele Teilnehmer ein interes-
santer Abend mit hohem Erinne-
rungspotential an eigene Erleb-
nisse und dem Bedürfnis, das Buch
bald zu lesen.

Scheckübergabe durch die „Wir in Niederkassel“ Bürgerstiftung, v.li.nachScheckübergabe durch die „Wir in Niederkassel“ Bürgerstiftung, v.li.nachScheckübergabe durch die „Wir in Niederkassel“ Bürgerstiftung, v.li.nachScheckübergabe durch die „Wir in Niederkassel“ Bürgerstiftung, v.li.nachScheckübergabe durch die „Wir in Niederkassel“ Bürgerstiftung, v.li.nach
re.: Markus Thüren, Stadtverwaltung, Helga Passing, Kassenwartinre.: Markus Thüren, Stadtverwaltung, Helga Passing, Kassenwartinre.: Markus Thüren, Stadtverwaltung, Helga Passing, Kassenwartinre.: Markus Thüren, Stadtverwaltung, Helga Passing, Kassenwartinre.: Markus Thüren, Stadtverwaltung, Helga Passing, Kassenwartin
probiblio, Doro Stugg, Leiterin Stadtbücherei Süd sowie Holger Steffensprobiblio, Doro Stugg, Leiterin Stadtbücherei Süd sowie Holger Steffensprobiblio, Doro Stugg, Leiterin Stadtbücherei Süd sowie Holger Steffensprobiblio, Doro Stugg, Leiterin Stadtbücherei Süd sowie Holger Steffensprobiblio, Doro Stugg, Leiterin Stadtbücherei Süd sowie Holger Steffens
und Elke Reusch von der Bürgerstiftungund Elke Reusch von der Bürgerstiftungund Elke Reusch von der Bürgerstiftungund Elke Reusch von der Bürgerstiftungund Elke Reusch von der Bürgerstiftung

Der Autor Mathias Berg und dieDer Autor Mathias Berg und dieDer Autor Mathias Berg und dieDer Autor Mathias Berg und dieDer Autor Mathias Berg und die
Moderatorin Petra Brandl-KirschModeratorin Petra Brandl-KirschModeratorin Petra Brandl-KirschModeratorin Petra Brandl-KirschModeratorin Petra Brandl-Kirsch
im Gesprächim Gesprächim Gesprächim Gesprächim Gespräch
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Liebevolle & kompetente Betreuung daheim T: 0228 / 76 37 49 60

Betreuung · Unterstützung · Haushaltshilfe
–  Herzliche & menschliche Betreuung zu Hause als 

Alternative zum Heim: die sog. 24 h Betreuung
–  Schnelle Vermittlung durch hohe Personalbreite
–  Persönlicher Ansprechpartner für reibungslosen 

Ablauf – auch nach Anreise der Betreuungskraft

www.SorglosZuhause.com
in Niederkassel-Mondorf 

23. Juli: ADFC-
RadelStammtisch

Sommerzeit - Lesezeit. Spannung, Spaß und Abenteuer
mit den Probiblio Buchtipps
Heute: Andrea Bonetto - Abschied auf Italienisch - Ein Ligurien-Krimi
(MvG/M. Lorenz-Berlinghof) Schon
wieder ein regionaler Krimi... -
wer kennt nicht schon Jean-Luc
Banalecs Bretagne oder Klaus-
Peter Wolfs Ostseekrimis und,
und...?
Aber weil ich kürzlich einen Be-
richt über die malerische liguri-
sche Küste und den eindrucksvol-
len Nationalpark Cinque Terre
gesehen hatte, ließ ich mich von
dem Untertitel dann doch verlo-
cken. Und ich habe es nicht be-
reut...
Commissario Vito Grassi lässt
sich von Rom nach La Spezia an
der ligurischen Küste versetzen,
um das Bauernhaus (Rustico) sei-
nes kürzlich verstorbenen Vaters
zu übernehmen und so gleichzei-
tig einen neuen Lebensabschnitt
zu beginnen - bewusst weit ent-

fernt von seinem bisherigen hek-
tischen Arbeitsleben in Rom, aber
auch weg von seiner Familie. Sei-
ne Ehefrau und er haben sich aus-
einandergelebt, beide Kinder sind
aus dem Haus.
Gleich an seinem ersten Arbeits-
tag mischt er sich ungefragt in
die Ermittlungen zu einem ver-
meintlichen Unfall mit einem To-
desopfer ein, kurze Zeit später
wird ein weiterer Toter entdeckt,
und das ausgerechnet auf dem
Gelände seines eigenen weitläu-
figen Grundstücks. Der aufmerk-
same Lesende ahnt hier bereits
einen Zusammenhang beider Fäl-
le. Commissario Grassi setzt sei-
ne Ermittlungen in gewohnt ein-
zelkämpferischer Weise fort, eckt
dadurch im Kollegenkreis
allerdings immer wieder an. Der

„arrogante Römer“ muss sich den
Respekt seines Teams erst erar-
beiten.
Die Lösungen beider Kriminalfäl-
le enthüllen in nachvollziehbarer
Weise ein großes Familienge-
heimnis, das vielleicht besser un-
entdeckt geblieben wäre. Der Kri-
mi ist spannend geschrieben, er
liest sich „in einem Rutsch“. Und
selbstverständlich erfährt der Le-
sende einiges über die italieni-
sche Lebensart.
Es ist der erste Kriminalroman von
Andrea Bonetti, ein Pseudonym
eines langjährigen deutschen Lek-
tors und Verlegers (ganz ähnlich
wie bei dem bereits erwähnten
Jean-Luc Banalec). Der zweite
Roman um Commissario Grassi
heißt „Azzurro Mortale“. Werde
ich mir gleich ausleihen...

Monika Lorenz-Berlinghof gehört
seit drei Jahren als Schriftführe-
rin zum Vorstand von probiblio.
probiblio e. V. - Mit Leidenschaft
für die Stadtbücherei Nieder-
kassel

Monatlicher Stammtisch mit Ge-
sprächen rund ums Radfahren in
der Alten Post in Rheidt. Interes-
sierte sind herzlich willkommen.
Ort: Zur Alten Post, Oberstraße
55, Niederkassel-Rheidt
Zeit: Mittwoch, 23. Juli,
ab 19 Uhr
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Die kfd Rheidt spendet für das Frauen- und
Kinderschutzhaus Troisdorf

SPD-Kleiderlädchen macht
Sommerferien
Lädchen-Team wünscht schöne Ferien

(MvG/kfd-Rheidt) Aus der monat-
lichen Kollekte der kfd Rheidt in
ihren Frauenmessen konnte in-
nerhalb eines Jahres der hohe
Betrag von 1.000 Euro gesam-
melt werden.
Am 8. Juli erfolgte im Pfarrheim
Rheidt die Übergabe eines sym-
bolischen Schecks über diesen
Geldbetrag an das Frauen- und
Kinderschutzhaus Troisdorf.
Als Vertreterin desselben be-
suchte Frau Park die Veranstal-
tung und nahm die Spende mit
Freude entgegen. Spenden sind
dort immer willkommen, da es
den Bewohnerinnen und ihren
Kindern an vielem fehlt.
In einer gemütlichen Kaffeerun-
de mit den Mitarbeiterinnen der
Frauengemeinschaft Rheidt und
in Anwesenheit der Presse be-
richtete Frau Park von den
schwierigen Anfängen der ur-

sprünglichen Fraueninitiative An-
fang der 90-er Jahre unter der
Leitung von Frau Monika Engin.
Diese Initiative hatte es sich zur
Aufgabe gemacht, eine Zu-

fluchtsstätte für Frauen und ihre
Kinder, die Opfer von häuslicher
Gewalt geworden waren, bereit-
zustellen.
Zurzeit bietet das Haus den Hil-
fesuchenden Beratung, Schutz

sowie Unterstützung bei rechtli-
chen Problemen. Ziel ist es, die
Frauen und Kinder vor weiteren
gewaltsamen Übergriffen zu
schützen und zu einem eigenstän-
digen Leben zu ermutigen.

Das SPD-Kleiderlädchen im Gla-
diolenweg in Niederkassel (ge-
genüber dem Kinderfreizeit- und
Sportpark) bleibt in den Sommer-
ferien für sechs Wochen geschlos-
sen.
Mit Beginn der Sommerferien be-
ginnen die Betriebsferien - vom
14. Juli bis zum 18. August. Erster
Öffnungstag ist dann wieder am
Dienstag, 19. August. Dann ste-
hen die Geschäftsräume wieder
allen für An- und Verkauf von gut
erhaltener Kleidung offen - zu den
bekannten Öffnungszeiten: Diens-
tag und Donnerstag, 14:30 bis 18
Uhr (donnerstags werden Kleider

nur als Spende angenommen).
Allen Kundinnen und Kunden
wünscht das Lädchen-Team schö-
ne, erholsame Ferien.

ZMo

Nikolaus Nöbel • Sabine Wellnitz
Rechtsanwälte

Provinzialstraße 23 (ggü. VR-Bank)
53859 Niederkassel-Mondorf

Tel.: 02 28 / 94 54 43 - 0
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Tierischer Besuch in
der Seniorenresidenz
Walter Esser

Foto: M. MetzFoto: M. MetzFoto: M. MetzFoto: M. MetzFoto: M. Metz

(MvG/M. Metz) Nicht schlecht
staunten die Mitarbeitenden und
Bewohnerinnen und Bewohner der
Seniorenresidenz, als am Donners-
tag, 10. Juli, Julia Schmuland und
Lilly Wieder in Begleitung von
„vierbeinigen Besuchern“ das
Haus betraten. In „Rolfs Strei-
chelzoo“, der an die Gärtnerei
Effenberger in Zündorf angeglie-
dert ist, finden herrenlose, ver-
wahrloste und beschlagnahmte
Tiere aus aller Welt ein neues
Zuhause. Ursprünglich als Pa-
pageien-Auffangstation gegrün-
det, entwickelte sich daraus im
Laufe der Zeit ein kleiner Zoo.
Frau Metz, die Leitung des Be-
treuenden Sozialen Dienstes,
hatte sich in Absprache mit
Herrn Czieszo, dem Einrich-

tungsleiter, etwas Besonderes
für die Bewohnerinnen und Be-
wohner überlegt: Sie lud Julia
Schmuland und Lilly Wieder ge-
meinsam mit Esel „Charly“ und
Pony „Pünktchen“ in die Senio-
renresidenz ein.
Die anfängliche Skepsis der An-
wesenden wich schnell einer
großen Begeisterung für die „le-
bendigen Kuscheltiere“. Mit viel
Freude wurden die beiden Tiere
gestreichelt, gebürstet und ge-
füttert. Der außergewöhnliche
Besuch bereitete allen Beteilig-
ten große Freude und wird mit
Sicherheit noch lange Ge-
sprächsthema bleiben - sowohl
unter den Bewohnerinnen und
Bewohnern als auch bei den
Mitarbeitenden des Hauses.
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Die Verwaltung der Stadt Niederkassel informiert über
den baulichen Zustand des Hallenbades
Bürgerbeteiligung zur Zukunft des Bades gestartet
Im Rahmen einer Bürgerinforma-
tionsveranstaltung am 12. Juni
informierte die Stadt Niederkas-
sel umfassend über den baulichen
und technischen Zustand des
städtischen Hallenbades. Die Ver-
anstaltung fand um 17 Uhr in der
Rotunde der Gesamtschule Nie-
derkassel statt.
Bürgermeister Matthias Großgar-
ten eröffnete die Veranstaltung
mit einer Einführung in die bishe-
rige politische Diskussion rund um
das Helmut-Loos-Bad. Er beton-
te, dass die baulichen Herausfor-
derungen des Gebäudes bereits
seit längerem in den politischen
Gremien beraten werden. Nun
solle auch die Bürgerschaft in die
Entscheidungsfindung einbezogen
werden.
Im Anschluss erläuterte René
Böhmer, Fachbereichsleiter Hoch-
bau und Gebäudewirtschaft, aus-
führlich den baulichen Hinter-
grund und machte deutlich, war-
um eine jederzeitige Schließung
des Hallenbades nicht ausge-

schlossen werden kann.
Deutliche Mängel trotz gepfleg-Deutliche Mängel trotz gepfleg-Deutliche Mängel trotz gepfleg-Deutliche Mängel trotz gepfleg-Deutliche Mängel trotz gepfleg-
tem Erscheinungsbildtem Erscheinungsbildtem Erscheinungsbildtem Erscheinungsbildtem Erscheinungsbild
Während das Bad für Besucher-
innen und Besucher auf den ers-
ten Blick einen ordentlichen und
gepflegten Eindruck macht, zeigt
sich insbesondere im Unterge-
schoss ein anderes Bild: Die ge-
samte Gebäudetechnik ist stark
veraltet. Chlorhaltiges Wasser hat
über viele Jahre hinweg die tech-
nischen Anlagen und auch die Be-
tonstruktur des Schwimmbeckens
angegriffen. Viele technische
Bauteile befinden sich über ihre
ursprünglich vorgesehene Nut-
zungsdauer hinaus im Einsatz -
ein Ausfall wesentlicher Kompo-
nenten ist daher jederzeit mög-
lich. In der Folge könnte es zu
einer plötzlichen und längeren
Schließung des Bades kommen.
Gebäudegeschichte und Sanie-Gebäudegeschichte und Sanie-Gebäudegeschichte und Sanie-Gebäudegeschichte und Sanie-Gebäudegeschichte und Sanie-
rungsversucherungsversucherungsversucherungsversucherungsversuche
Das Helmut-Loos-Bad wurde 1969
errichtet und ist baulich sowie
technisch mit der benachbarten

Einfeldsporthalle an der Berliner
Straße verbunden. Dies hat zur
Folge, dass die Einfeldsporthalle
bei jeglicher Entscheidungsfin-
dung zu berücksichtigen ist.
Im Jahr 2000 erfolgte eine grund-
legende, jedoch nicht vollumfäng-
liche Sanierung. In diesem Zuge
wurde das Bad um einen seitli-
chen und rückwärtigen „Winter-
gartenanbau“ für ein Kleinkinder-
becken und einen Ruheraum er-
weitert.
Wesentliche technische Bestand-
teile wie Elektro-, Wasser- und
Abwasserleitungen wurden jedoch
nicht erneuert und stammen
größtenteils noch aus dem Ur-
sprungsbaujahr. 2017 wurde eine
neue Lüftungsanlage installiert;
zuvor war diese im Untergeschoss
untergebracht.
TTTTTechnische Defizite und Sanie-echnische Defizite und Sanie-echnische Defizite und Sanie-echnische Defizite und Sanie-echnische Defizite und Sanie-
rungsbedarfrungsbedarfrungsbedarfrungsbedarfrungsbedarf
Zahlreiche technische Bauteile
des Helmut-Loos-Bades sind
mittlerweile stark verschlissen
und fehleranfällig. Immer wieder
kommt es zu Undichtigkeiten -
insbesondere bei den Abwasser-
leitungen, den Abläufen in den
Duschbereichen sowie im Bereich
des Schwimmbeckens selbst. In
der Vergangenheit wurden diese
Mängel punktuell behoben, etwa
durch Reparaturen oder den teil-
weisen Austausch einzelner Lei-
tungen. Mittlerweile ist jedoch
eine vollständige Erneuerung der
Systeme erforderlich. Die Auf-
bereitung des Duschwassers
funktioniert nur noch einge-
schränkt. Auch die zentrale Was-
seraufbereitungsanlage des
Schwimmbeckens selbst ist tech-
nisch veraltet.
Die Undichtigkeiten des
Schwimmbeckens sind vor allem
auf die baubedingten Spannun-
gen zurückzuführen. Das
Schwimmbecken selbst steht als
eigenständiges Bauteil auf Beton-
stützen und ist nur über elasti-
sche Fugen mit den angrenzen-
den Bauteilen verbunden. Span-
nungen und Bewegungen der
Bauteile führen regelmäßig zum
Aufreißen der elastischen Fugen
rund um das Schwimmbecken.

Hierdurch gelangt Wasser in den
darunterliegenden Technikbe-
reich, was die Bausubstanz zu-
sätzlich belastet.
Zudem zeigen sich insbesondere
im Bereich des Schwimmbeckens
Schäden am Beton: Das chlorhal-
tige Wasser hat über viele Jahre
hinweg den Beton angegriffen.
Eine umfassende Betonsanierung
und Ertüchtigung sind notwendig,
jedoch im laufenden Betrieb nicht
möglich. Für diese „groben“ Ar-
beiten müssen die alten Rohrlei-
tungen demontiert sein. Dies be-
treffen auch die Wasseraufberei-
tungsanlage und andere techni-
sche Anlagen unterhalb der
Schwimmhalle, wodurch eine um-
fassende Sanierung eingeleitet
würde.
„Wir halten den Betrieb noch auf-
recht“, so René Böhmer. „Ein
plötzlicher Ausfall einzelner Kom-
ponenten ist jedoch jederzeit
möglich.“
Seit 2018 wurden daher mehrere
Gutachten eingeholt, unter ande-
rem zur Tragfähigkeit der Bausub-
stanz und zur Abdichtung des Be-
ckens. Eine ursprünglich einge-
plante Rückstellung in Höhe von
zwei Millionen Euro erwies sich
schnell als unzureichend. 2023
wurde das auf Schwimmbäder
spezialisierte Büro Krieger Archi-
tekten mit einer umfangreichen
Bestandsbewertung beauftragt.
Sanierung möglich - aber teuerSanierung möglich - aber teuerSanierung möglich - aber teuerSanierung möglich - aber teuerSanierung möglich - aber teuer
Das Ergebnis der etwa 100 Seiten
starken Analyse: Das Gebäude ist
grundsätzlich sanierungsfähig.
Allerdings ist der Aufwand dafür
erheblich, denn nahezu alle Baut-
eile und technischen Anlagen ha-
ben ihre theoretische Lebensdau-
er überschritten.
Das Büro Krieger Architekten
zeigte in diesem Zusammenhang
auch eine erste Kostenorientie-
rung für eine mögliche Kernsa-
nierung auf. Diese dient jedoch
lediglich der Orientierung und
basiert nicht auf einer konkreten
Planung. Entsprechend sind grö-
ßere Abweichungen nicht auszu-
schließen. Ein hypothetisch be-
trachteter Neubau - angelehnt an
die Kubatur des bestehenden Ge-
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bäudes - käme sogar noch teurer,
insbesondere unter Berücksichti-
gung zusätzlicher Bedarfe und of-
fener Grundstücksfragen.
Finanzlage begrenzt Handlungs-Finanzlage begrenzt Handlungs-Finanzlage begrenzt Handlungs-Finanzlage begrenzt Handlungs-Finanzlage begrenzt Handlungs-
spielräumespielräumespielräumespielräumespielräume
Ein wesentliches Hindernis für
eine baldige Entscheidung stellt
die angespannte Haushaltslage
dar: Die Stadt Niederkassel be-
findet sich weiterhin in der Haus-
haltssicherung. Ein Sanierungs-
oder Neubauprojekt im zweistel-
ligen Millionenbereich kann un-
ter diesen Bedingungen kaum
realisiert werden. Bürgermeis-
ter Großgarten wies darauf hin,
dass - sollte es zu einer Umset-
zung kommen - jedem klar sein

müsse, dass eine Erhöhung der
Grundsteuer ein Teil der Diskus-
sion sein müsse. Es ginge darum
zu entscheiden, welchen Wert ein
Schwimmbad in Niederkassel für
die Niederkasselerinnen und
Niederkasseler habe.
Bürgerschaft zeigt großes InterBürgerschaft zeigt großes InterBürgerschaft zeigt großes InterBürgerschaft zeigt großes InterBürgerschaft zeigt großes Inter-----
esseesseesseesseesse
In der anschließenden Frage-
Antwort-Runde äußerten viele
Bürgerinnen und Bürger ihr In-
teresse und ihre Sorge.
Besonders betont wurde die Be-
deutung des Hallenbades für
Kinder, Familien, Seniorinnen
und Senioren sowie für den
Schulsport. Das Schwimmenler-
nen sowie die gesundheitliche

Nutzung wurden als elementare
Bestandteile der städtischen In-
frastruktur hervorgehoben. Die
Anwesenden lobten die Offen-
heit der Verwaltung und die
transparente Aufbereitung der
Informationen sowie die Einbe-
ziehung der Öffentlichkeit.
Bürgermeister Großgarten kün-
digte an, dass die nächsten -
vorbereitenden - Schritte nun
gemeinsam mit der Politik be-
raten werden. Dem Anschließen
sollen sich weitere Informations-
und Beteiligungsmöglichkeiten
für die Bevölkerung folgen, wo
es auch darum gehen soll, eige-
nen Ideen einzubringen.
Haben Sie Interesse zukünftig

mitzudiskutieren und wünschen
eine Information seitens der
Stadt sobald dies möglich ist,
dann melden Sie sich hier:
www.niederkassel.de/newslet-
ter-hallenbad
Personalengpässe sorgenPersonalengpässe sorgenPersonalengpässe sorgenPersonalengpässe sorgenPersonalengpässe sorgen
darüber hinaus für Problemedarüber hinaus für Problemedarüber hinaus für Problemedarüber hinaus für Problemedarüber hinaus für Probleme
Bürgermeister Großgarten wies
zusätzlich darauf hin, dass Per-
sonalengpässe im Bereich der
Fachkräfte für den Badbetrieb
weitere Einschränkungen des Be-
triebes, insb. für das Öffentlich-
keitsschwimmen bedeuten wer-
den. Man suche aktuell nach Er-
satz, könne aber nicht sicher sa-
gen wann und ob Personal gefun-
den werden könne.
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Welo verbindet als einheitliches Fahrradmietsystem ab
September Bonn und den Rhein-Sieg-Kreis
••••• Zusammenführung der Sys-Zusammenführung der Sys-Zusammenführung der Sys-Zusammenführung der Sys-Zusammenführung der Sys-

teme nextbike (Bonn), RSVG-teme nextbike (Bonn), RSVG-teme nextbike (Bonn), RSVG-teme nextbike (Bonn), RSVG-teme nextbike (Bonn), RSVG-
Bike (rechtsrheinischerBike (rechtsrheinischerBike (rechtsrheinischerBike (rechtsrheinischerBike (rechtsrheinischer
Rhein-Sieg-Kreis) und RVK e-Rhein-Sieg-Kreis) und RVK e-Rhein-Sieg-Kreis) und RVK e-Rhein-Sieg-Kreis) und RVK e-Rhein-Sieg-Kreis) und RVK e-
Bike (linksrheinischer Rhein-Bike (linksrheinischer Rhein-Bike (linksrheinischer Rhein-Bike (linksrheinischer Rhein-Bike (linksrheinischer Rhein-
Sieg-Kreis) unter dem NamenSieg-Kreis) unter dem NamenSieg-Kreis) unter dem NamenSieg-Kreis) unter dem NamenSieg-Kreis) unter dem Namen
WeloWeloWeloWeloWelo

••••• Welo geht im September anWelo geht im September anWelo geht im September anWelo geht im September anWelo geht im September an
den Startden Startden Startden Startden Start

Das einheitliche Fahrradmietsys-
tem, das ab dem 1. September
den gesamten Rhein-Sieg-Kreis
und die Bundesstadt Bonn ver-
bindet hat einen Namen: Welo!
Gemeinsam mit den örtlichen
Verkehrsunternehmen SWB Bus
und Bahn, Regionalverkehr Köln
GmbH (RVK) und der Rhein-Sieg-
Verkehrsgesellschaft mbH (RSVG)
wurde in den vergangenen Mo-
naten die Marke mit einem ein-
heitlichen Design und Logo kon-
zipiert. Welo löst damit die bis-
herigen Fahrradmietsysteme in
den Gebieten ab.
Mehr Mehr Mehr Mehr Mehr VVVVVorteile und bekanntes Sys-orteile und bekanntes Sys-orteile und bekanntes Sys-orteile und bekanntes Sys-orteile und bekanntes Sys-
tem für bisherige Nutzerinnentem für bisherige Nutzerinnentem für bisherige Nutzerinnentem für bisherige Nutzerinnentem für bisherige Nutzerinnen
und Nutzerund Nutzerund Nutzerund Nutzerund Nutzer
Erstmals lassen sich die Bundes-
stadt Bonn und der Rhein-Sieg-
Kreis mit einem einzigen Fahr-
radmietsystem befahren. Aus drei
getrennten Fahrradmietsystemen
in Bonn (nextbike) sowie dem
linksrheinischen Rhein-Sieg-
Kreis (RVK e-Bike) und rechts-

rheinischem Rhein-Sieg-Kreis
(RSVG Bike), die nur innerhalb
ihrer Regionen nutzbar waren,
wird ein gemeinsames: Welo. Das
System verbindet Stadt und Land,
links und rechts des Rheins - und
macht Fahrradfahren grenzenlos
einfach.
Auch wenn Welo mit einem neu-
en Design und deutlich größe-
rem Nutzungsgebiet kommt,
bleibt zumindest im technischen
Bereich für die Nutzerinnen und
Nutzer alles beim Alten. Buchun-
gen, Vorgänge und Reservierun-
gen von Welo funktionieren
weiterhin wie bei den Vorgän-
gersystemen. Das liegt an der
weiterbestehenden Zusammen-
arbeit mit nextbike, die bereits
mit dem Support der bisherigen
Systeme betraut waren und eu-
ropäischer Marktführer im Be-
reich Bike-Sharing ist.
Ein Name, in dem mehr stecktEin Name, in dem mehr stecktEin Name, in dem mehr stecktEin Name, in dem mehr stecktEin Name, in dem mehr steckt
Der Name Welo ist eine Kombi-
nation, die zwei Assoziation
miteinander vereint: „Velo“ als
Fahrrad und der englische Be-
griff „We“. Es steht dabei für die
gemeinsame Zusammenarbeit im
Rahmen einer umweltfreundli-
chen und regionsübergreifenden
Mobilität.
Dass Welo und die Erweiterung
des Bediengebietes ein Mehr-

wert für die Nutzenden ist und
auf ihren Bedarf nach flexibler
Mobilität eingeht, zeigt auch der
Slogan: WELOve you! Er ist Teil
einer dynamischen Kampagne
und als Antwort auf
individualisierte weitere Slogans
konzipiert, die die Vorteile des
Systems betonen und aufzeigen,
wofür es steht. Ein Beispiel: „You
love: Einfach losradeln? WELOve
you“.
Neue Farbwelt und Symbole imNeue Farbwelt und Symbole imNeue Farbwelt und Symbole imNeue Farbwelt und Symbole imNeue Farbwelt und Symbole im
LogoLogoLogoLogoLogo
Die neue Marke Welo präsentiert
sich in einer auffälligen violetten

Farbwelt mit einem einprägsa-
men Logo: Das geschwungene W
erinnert gleichzeitig an die zahl-
reichen Wege in der gesamten
Region, die nun erschlossen und
entdeckt werden können sowie
einen stilisierten Fahrradlenker
- ein Symbol für die Orientierung
und Mobilitätsfreiheit, die Nut-
zerinnen und Nutzer mit Welo
gewinnen.

Öffnungszeiten des
Helmut-Loos-Bades
Lülsdorf in den
Sommerferien
Das Team im Hallenbad Lülsdorf
weist auf geänderte Öffnungszei-
ten des Bades in den Sommerferi-
en hin und freut sich auf regen
Besuch.
Trotz Personalmangel und redu-
zierter Öffnungszeiten ist es auch
2025 gelungen, wieder attraktive
Zeiträume für die Durchführung
der beliebten Schwimmkurse für
Schwimmanfänger anzubieten.
Organisatorische Fragen zur An-
meldung sowie Fragen zu den
nachfolgend aufgeführten geän-
derten Öffnungszeiten werden
unmittelbar im Bad, telefonisch
unter 02208/6050 oder per Mail
hallenbad@niederkassel.de) be-
antwortet.
Die Öffnungszeiten für den Zeit-
raum vom 14.14.14.14.14. Juli bis 1. Juli bis 1. Juli bis 1. Juli bis 1. Juli bis 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
sowie 18.sowie 18.sowie 18.sowie 18.sowie 18. bis 24. bis 24. bis 24. bis 24. bis 24.     AugustAugustAugustAugustAugust lauten
wie folgt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
10 bis 14 Uhr - Vereine/Kurse
19 bis 22 Uhr - Vereine
(In der Zeit von 14 bis 19 Uhr
finden Reinigungsarbeiten statt)
DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag:
10 bis 14 Uhr - Vereine/Kurse
14 bis 21 Uhr - Öffentlichkeit/Kurse
21 bis 22 Uhr - Vereine
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch:

10 bis 18 Uhr - Vereine/Kurse
18 bis 22 Uhr - Vereine
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag:
10 bis 14 Uhr - Vereine/Kurse
15 bis 21 Uhr - Vereine
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag:
10 bis 14 Uhr - Vereine/Kurse
14 bis 21 Uhr - Öffentlichkeit/Kur-
se
21 bis 22 Uhr - Vereine
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag:
7 bis 15 Uhr - Öffentlichkeit/Kurse
15 bis 21 Uhr - Vereine
Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:
9 bis 14 Uhr - Öffentlichkeit
14 bis 16 Uhr - Vereine
In der Zeit vom 2.2.2.2.2. bis 10. bis 10. bis 10. bis 10. bis 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
muss das Bad aufgrund fehlender
Fachkräfte geschlossengeschlossengeschlossengeschlossengeschlossen bleiben.....
Dies ist auch der Grund, weshalb
vom 11.11.11.11.11. bis 17. bis 17. bis 17. bis 17. bis 17.     AugustAugustAugustAugustAugust das Bad
lediglich den Vereinen zur Nut-
zung zur Verfügung steht und auch
das Frühschwimmen (dienstags
und donnerstags), die Wasser-
gymnastik (montags) und das Öf-
fentlichkeitsschwimmen (mitt-
wochs) im Rahmen der Öffnungs-
zeiten vom 14.14.14.14.14. Juli bis 1. Juli bis 1. Juli bis 1. Juli bis 1. Juli bis 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
und vom 18.und vom 18.und vom 18.und vom 18.und vom 18. bis 24. bis 24. bis 24. bis 24. bis 24.     August nichtAugust nichtAugust nichtAugust nichtAugust nicht
stattfinden kann.
Im Auftrag:
Gez. Branski
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15 Jahre Mondorfer Bastelbögen
Die Kallboys suchen das 100. Motiv
Seit nunmehr 15 Jahren bringen
die Kallboys mit ihren einzigarti-
gen Bastelbögen ein Stück Hei-
mat, Humor und Handwerkskunst
auf den Tisch - im wahrsten Sinne
des Wortes. Was einst als liebe-
volle Hommage an die kleinen und
großen Kuriositäten unserer Re-
gion begann, hat sich über die
Jahre zu einer ganz besonderen
Sammlung entwickelt: mal nost-
algisch, mal augenzwinkernd,
immer detailverliebt und unver-
kennbar „Kallboys“.
Als am 1. August 2010 der erste
Mondorfer Bastelbogen auf
www.kallboys.de online ging, hät-
ten sich die sechs Kegler aus
Mondorf nicht vorstellen können,
dass aus dieser Schnapsidee beim
Wiesenfest eine solche Resonanz
entstehen würde, die die nächs-
ten Jahre des Clublebens prägen
sollte. Es war eine einfache Idee:
Objekte aus Mondorf und Umge-
bung mit dem Computer auszu-
drucken, auszuschneiden und zu-
sammenzukleben. Und auf diese
Weise einen Teil Lokalgeschichte
für jeden Interessierten kosten-

los erleb- und begreifbar zu ma-
chen. Von Kirchen bis Kneipen,
vom antiken Schiff bis zum Rha-
barberschlitten, vom modernen
Kunstwerk zum Trafohäuschen -
die Kallboys bringen alles auf Pap-
pe, was irgendwie zur hiesigen
Geschichte gehört. Und liefern
obendrein jeweils noch eine his-
torische Recherche mit.
Dementsprechend vielfältig war
das Feedback dazu in den vergan-
gen 15 Jahren. Zunächst eine net-
te Rückmeldung aus Brasilien,
gefolgt von einem Exilmondorfer
in Australien, der sich freute, auf
diese Weise ein Stück Heimatge-
schichte wieder zu erleben. Das
WDR-Fernsehen berichtet, und
eine Bastlerin in Griechenland
dekoriert einen Wohnzimmertisch
mit den Weihnachtsmodellen der
Kallboys. Als wohl renommiertes-
te Instanz des Kartonmodellbaus
in Deutschland, hielt der AGK
2023 seine Jahreshauptversamm-
lung in Mondorf ab und besichtig-
te die beliebtesten Motive im Ori-
ginal - in den Augen der Kallboys
ein Ritterschlag.

In den 15 Jahren, die die Kallboys
am 1. August feiern, sind 93 Bast-
elbögen entstanden - und der 100.
rückt damit in greifbare Nähe.
Noch immer sprudeln die Ideen,
doch zum Jubiläum möchten die
Kallboys nicht nur zurückblicken,
sondern auch nach vorn - gemein-
sam mit ihren Fans. Deshalb la-
den die Kallboys Sie herzlich dazu
ein, Wünsche und Vorschläge ein-
zureichen: Welches Objekt soll als
Jubiläums-Bastelbogen Wirklich-
keit werden?
Die Kegler freuen sich auf Ihre
kreativen Ideen und sind ge-
spannt, was den Fans zu Mondorf
noch alles einfällt.
Das vorgeschlagene Objekt sollte
einen klaren Bezug zu Mondorf
oder der unmittelbaren Umge-
bung haben - sei es ein Bauwerk,
ein Ort, ein Fahrzeug, eine Kurio-
sität oder etwas typisch Lokales
mit Wiedererkennungswert.
Senden Sie ihren Vorschlag, gerne
auch mit einer netten Geschich-
te, warum Sie dieses Objekt vor-
schlagen, an
hundert@kallboys.de.

Die Kallboys recherchieren dann,
ob der Vorschlag rechtlich und kon-
struktiv umgesetzt werden kann.
Der Einsendeschluss ist der 31.
Dezember.
Dem Gewinner winkt ein schöner
Preis.
www.kallboys.de
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Gymnasium am Oelberg erläuft
4.300 Euro für Kölner Kreidekreis

Ute Wiedemeyer, Geschäftsführerin des Kölner Kreidekreises (4. von links), bei der symbolischen Schecküber-Ute Wiedemeyer, Geschäftsführerin des Kölner Kreidekreises (4. von links), bei der symbolischen Schecküber-Ute Wiedemeyer, Geschäftsführerin des Kölner Kreidekreises (4. von links), bei der symbolischen Schecküber-Ute Wiedemeyer, Geschäftsführerin des Kölner Kreidekreises (4. von links), bei der symbolischen Schecküber-Ute Wiedemeyer, Geschäftsführerin des Kölner Kreidekreises (4. von links), bei der symbolischen Schecküber-
gabe im Gymnasium am Oelberg am letzten Schultag vor den Ferien. Den Scheck übergibt ihr dergabe im Gymnasium am Oelberg am letzten Schultag vor den Ferien. Den Scheck übergibt ihr dergabe im Gymnasium am Oelberg am letzten Schultag vor den Ferien. Den Scheck übergibt ihr dergabe im Gymnasium am Oelberg am letzten Schultag vor den Ferien. Den Scheck übergibt ihr dergabe im Gymnasium am Oelberg am letzten Schultag vor den Ferien. Den Scheck übergibt ihr der
frischgebackene Abiturient Leo Zensen. Rechts im Bild Schulleiter Dr. Michael Fröhlich, links der stellvertre-frischgebackene Abiturient Leo Zensen. Rechts im Bild Schulleiter Dr. Michael Fröhlich, links der stellvertre-frischgebackene Abiturient Leo Zensen. Rechts im Bild Schulleiter Dr. Michael Fröhlich, links der stellvertre-frischgebackene Abiturient Leo Zensen. Rechts im Bild Schulleiter Dr. Michael Fröhlich, links der stellvertre-frischgebackene Abiturient Leo Zensen. Rechts im Bild Schulleiter Dr. Michael Fröhlich, links der stellvertre-
tende Schulleiter Ingo Küll. Foto: Gymnasium am Oelbergtende Schulleiter Ingo Küll. Foto: Gymnasium am Oelbergtende Schulleiter Ingo Küll. Foto: Gymnasium am Oelbergtende Schulleiter Ingo Küll. Foto: Gymnasium am Oelbergtende Schulleiter Ingo Küll. Foto: Gymnasium am Oelberg

N i e d e r k a s s e l / K ö n i g s w i n t e rN i e d e r k a s s e l / K ö n i g s w i n t e rN i e d e r k a s s e l / K ö n i g s w i n t e rN i e d e r k a s s e l / K ö n i g s w i n t e rN i e d e r k a s s e l / K ö n i g s w i n t e r.....
Das Gymnasium am Oelberg,
Königswinter-Oberpleis, hat
dem Kölner Kreidekreis e. V. mit
Sitz in Niederkassel-Rheidt ei-
nen Scheck über 4.301,62 Euro
überreicht. Die Summe stammt
aus dem diesjährigen Sponso-
renlauf der Schule, der von Lehr-
kräften sowie Schülerinnen und
Schülern der Oberstufe organi-
siert wurde. Die symbolische
Spendenübergabe fand am letz-
ten Schultag vor den Sommer-
ferien im Gymnasium statt.
Ute Wiedemeyer, Geschäftsfüh-
rerin des Kölner Kreidekreises,
zeigte sich sehr dankbar für das
Engagement aller Beteiligten:
„Die Spende hilft uns sehr bei
der weiteren Finanzierung un-
seres Projekts, in dem wir eh-
renamtliche Patenschaften für
Heimkinder im Rheinland ver-
mitteln.“ Denn jeder junge
Mensch verdiene es, von der
Gesellschaft gesehen und nicht
allein gelassen zu werden. Wie-
demeyer wandte sich mit ihren
Dankesworten direkt an die
Schülerschaft: „Ihr seid nicht
nur mitgelaufen, sondern für
andere gelaufen. Das kann man
gar nicht hoch genug bewerten.
Solange sich junge Menschen
wie ihr auf diese Weise für an-
dere einsetzen, mache ich mir
um die Zukunft und den Zusam-
menhalt in unserer Gesellschaft

keine Sorgen!“
Schulleiter Dr. Michael Fröhlich
äußerte sich stolz über den Ein-
satz der Schülerschaft: „Es ist
beeindruckend zu sehen, mit
wie viel Herzblut unsere Schü-
lerinnen und Schüler bei der Sa-
che waren - sowohl auf der
Laufstrecke als auch in der Or-
ganisation. Dass wir mit dem

Erlös gleich zwei wertvolle Ini-
tiativen unterstützen können,
macht das Ganze umso bedeu-
tungsvoller.“
Insgesamt kamen beim Spon-
sorenlauf 24.523,56 Euro zu-
sammen. Ein weiterer Verein
erhält denselben Betrag wie
der Kölner Kreidekreis; der ver-
bleibende Rest fließt in die
Klassenkassen sowie in die An-
schaffung einer modernen Mu-
sikanlage für die Schule.
Der Kölner Kreidekreis betreut
derzeit über 60 Patenschaften
mit Kindern, Jugendlichen und
jungen Erwachsenen, die in
Wohngruppen unter anderem in
Königswinter und weiteren
Städten im Rhein-Sieg-Kreis, in
Köln und in Bonn leben. Viele

dieser jungen Menschen haben
außerhalb ihrer Einrichtung
keine feste Vertrauensperson.
Die Wegbegleiter-Paten ver-
bringen regelmäßig Zeit mit ih-
ren Patenkindern und stehen
ihnen langfristig zur Seite. „Un-
sere Ehrenamtlichen ersetzen
damit ein Stück weit die Fami-
lien, zu denen die Kinder und
Jugendlichen keinen Kontakt
mehr haben“, sagt Wiedemey-
er. Auch die Patinnen und Pa-
ten kommen aus der Region.
„So ist sichergestellt, dass sich
die Paten-Tandems etwa alle
zwei Wochen treffen können“,
erläuterte sie bei der Spenden-
übergabe. Auf diese Weise
könnten verlässliche, vertrau-
ensvolle Beziehungen wachsen.

ZMo

Provinzialstraße 46   I  53859 Ndk-Mondorf
Tel.: 0228 - 90 90 50 30
info@knippscher-bruckmann.de

Knippscher & Bruckmann
Ihr Augenoptiker in Mondorf / Niederkassel
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Das T-Roc Cabriolet R-Line. Offen für Mehr: Kompakt, frei und voller Möglichkeiten. Entdecken Sie es und steigen Sie ein! 

Ausstattung Angebot Nr. 0637966A0G: Lackierung: Teal Blue Schwarz, Telefonschnittstelle mit induktiver Ladefunktion, App-Connect Wire-
less für Apple CarPlay und Android Auto, LED-Plus-Scheinwerfer, „Light Assist“,  Parklenkassistent „Park Assist“ inkl. Einparkhilfe, Leichtmetall-
räder „Valencia“, ACC, Sport-Komfortsitze vorn, Textilverdeck elektrisch-hydraulisch, Klimaanlage  u.v.m.
 
T-Roc Cabriolet R-Line 1.5 l TSI OPF 110 kW (150 PS) 6-Gang
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: 6,2 kombiniert, 7,8 innerstädtisch (langsam), 6,2 Stadtrand (mittel), 5,4 Landstraße (schnell), 6,3 Autobahn  
(sehr schnell), CO2-Emission in g/km: 141 (kombiniert), CO2 Klasse: E

Leasingsonderzahlung: 999,00 €1,2 Jährliche Fahrleistung:  10.000 km
Laufzeit: 24 Monate monatliche Leasingrate:  149,00 € 1,2

Auslieferungskosten für die Auslieferung beim Händler berechnet der ausliefernde Betrieb separat. 2Alle Werte zuzüglich gesetzlicher Mehr-
wertsteuer. 1Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für gewerbliche Einzelkunden, Bonität voraus-
gesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für das Leasing nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. 
Stand 07/2025. Angebot gilt nur, solange der Vorrat reicht. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und 
nicht nach NEFZ vor.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0, autohaus-hoff.de

Jetzt gewerblich leasen 
ab 149,00 €1,2

Jetzt günstig leasen.
Das T-Roc Cabriolet R-Line
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Herzliche EinladungHerzliche EinladungHerzliche EinladungHerzliche EinladungHerzliche Einladung
Alle tennisbegeisterten Bürger
sind sehr herzlich eingeladen, als
Zuschauer die große Anlage des
TC BW Lülsdorf auf dem ehemali-
gen Evonik Gelände zu besuchen.
Die Spiele werden wochentags ab
17:30 Uhr und am Wochenende des
2. und 3. August ab 11 Uhr stattfin-
den. Alle Finalspiele sind für Sonn-
tag, 3. August, vorgesehen mit der
anschließenden Siegerehrung am
späteren Nachmittag.
Für das leibliche Wohl wird an al-
len Spieltagen bestens gesorgt
sein. Bei leckerem Essen, Snacks,
Kuchen und kühlen Getränken
kann man spannende Tennismat-
ches verfolgen. Selbstverständlich
ist der Eintritt kostenfrei.
Anmeldungen noch bis 26. JuliAnmeldungen noch bis 26. JuliAnmeldungen noch bis 26. JuliAnmeldungen noch bis 26. JuliAnmeldungen noch bis 26. Juli
möglichmöglichmöglichmöglichmöglich
Wer selbst mitspielen möchte,
kann sich noch bis Samstag, 26.
Juli, 23:59 Uhr anmelden, voraus-

Gartenbau Hensen unterstützt den
Nachwuchs der SpVgg Lülsdorf-Ranzel

Fortsetzung der Titelseite

gesetzt man ist beim Tennisver-
band Mittelrhein (TVM) mit einer
ID-Nummer registriert und hat ei-
nen Wohnsitz in der Stadt Nieder-
kassel oder man ist Mitglied ei-
nes der drei Niederkasseler Ten-
nisvereine TC Blau-Weiss Lülsdorf,
Spielvereinigung Lülsdorf-Ranzel
oder WSV Blau-Weiss Rheidt.

Weitere Informationen, wie zum
Beispiel zum Startgeld, über die
Anmeldung und die Auslosung sind
auf der Homepage des TC Blau-
Weiss Lülsdorf abrufbar.
www.tc-bw-luelsdorf.de
Wir freuen uns schon jetzt auf das
sportliche Highlight in den Som-
merferien!

Der Lülsdorfer Unternehmer Sa-
scha Hensen, Inhaber der Firma
Gartenbau Hensen, hat einmal
mehr seine tiefe Verbundenheit
mit dem Jugendfußball unter Be-
weis gestellt. Die U10/I der Sp-
Vgg Lülsdorf-Ranzel (Jahrgang
2015) durfte sich kürzlich über
eine hochwertige Ausstattung mit

neuen College-Jacken freuen. Die
eleganten Jacken sorgen nicht
nur für ein einheitliches Erschei-
nungsbild, sondern stärken auch
den Teamgeist der jungen Kicker.
Dabei handelt es sich keineswegs
um das erste Engagement des
Unternehmens. Bereits in der Ver-
gangenheit hat Sascha Hensen das

Team auf vielfältige Weise unter-
stützt. So stellte er unter ande-
rem Trainingsbälle und individu-
ell gestaltete Hoodies zur Verfü-
gung. Im Rahmen des Natur- und
Bewegungsprojekts „Waldkicker“
spendete er außerdem zwölf Bäu-
me für den Sportplatz an der Prem-
nitzer Straße  - acht in einer
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www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum  

Veranstaltungs-

kalender: www.stadthalle-troisdorf.de

Tickets: 02405 40860

// STUNK  //  
WUNDERLAND
nach Lewis Carroll
von Karin Eppler
Westfälisches  
Landestheater

//  
LIVE!

 
TOUR

Comedy  
at its best!

// 

QUEEN:

 

 
Anniversary

 //  // 

 //  // 

Familienticket: 15 €

SpVgg Lülsdorf-Ranzel feiert gelungenes Sommerfest
mit großem Jugendfußballturnier

ersten Aktion, gefolgt von weite-
ren vier Exemplaren. Auch die
mobile Ersatzbank, die dem Team
bei Turnieren und Spieltagen zur
Verfügung steht, geht auf seine
Initiative zurück.
Die erneute Unterstützung wurde
im Rahmen eines Mannschafts-

treffens gefeiert und sorgte bei
Spielern, Trainern und Eltern für
große Begeisterung. Die neuen
College-Jacken sind nicht nur ein
praktisches Kleidungsstück, son-
dern auch Ausdruck eines starken
Gemeinschaftsgefühls innerhalb
der Mannschaft.

„Das Engagement von Sascha
Hensen ist außergewöhnlich“, so
Philipp Sinn, Abteilungsleiter vom
Fußball Nachwuchs der SpVgg
Lülsdorf-Ranzel. „Er bringt sich
nicht nur materiell ein, sondern
zeigt echtes Interesse an der Ent-
wicklung und dem Wohl unserer

jungen Spieler. Dafür sind wir als
Verein sehr dankbar.“
Die SpVgg Lülsdorf-Ranzel freut
sich über die anhaltende Partner-
schaft mit Gartenbau Hensen und
sieht darin ein wertvolles Zeichen
für regionale Unterstützung und
soziale Verantwortung im Sport.

Foto: LüRaFoto: LüRaFoto: LüRaFoto: LüRaFoto: LüRa

(MvG/A. Tillmanns) Lülsdorf, 5.
Juli - Unter besten Wetterbedin-
gungen veranstaltete die SpVgg
Lülsdorf-Ranzel ihr großes Som-
merfest. Hunderte Gäste aus
Lülsdorf, Ranzel und Umgebung
nutzten die Gelegenheit, bei
Sport, Spiel und einem vielfälti-
gen Verpflegungsangebot einen
gemeinsamen Sommertag auf
dem Vereinsgelände zu verbrin-
gen. Besonders gefragt war der
beliebte Kinderparcours, bei
dem Kinder im Alter von vier bis
zwölf Jahren spielerisch ver-
schiedene Sportarten der LüRa
ausprobieren konnten. Die Re-
sonanz war durchweg positiv, der
Parcours über Stunden hinweg
gut besucht. Auch das kulinari-
sche Angebot - darunter Türki-
sche Pizza, Bratwurst, Slush-Eis
und kühle Getränke - überzeug-
te mit Vielfalt, Qualität und fai-
ren Preisen. Viele Besucher lob-
ten den familiären Charakter
des Fests und die angenehme
Atmosphäre.
Im sportlichen Mittelpunkt stand
der LüRa Sommercup, bei dem die
Jugendabteilung der SpVgg
insgesamt sieben Turniere für die
Jahrgänge 2013 bis 2019 ausrich-
tete. Über den Tag hinweg wur-
den rund 100 Spiele auf mehreren
Plätzen ausgetragen - stets be-
gleitet von Fairness und sportli-
chem Einsatz. Höhepunkte waren
unter anderem das U6-Turnier auf
dem Soccer Court sowie der Tur-

niersieg der LüRa U10/1. Weitere
Teams der LüRa - von der U7 bis
zur U12 - präsentierten sich en-
gagiert und sammelten wichtige
Spielpraxis und Erfolge. Insgesamt
zeigte sich der Verein mit dem
sportlichen Verlauf und der Orga-
nisation hochzufrieden.
„Das Sommerfest hat eindrucks-
voll gezeigt, wie lebendig unser
Vereinsleben ist“, resümierte der
Vorstand.
„Besonders die Kombination aus
Nachwuchssport, Familienpro-
gramm und ehrenamtlichem En-
gagement macht solche Tage für
uns so wertvoll.“ Die SpVgg Lüls-
dorf-Ranzel bedankt sich bei al-
len Helfenden, Gästen und teil-
nehmenden Mannschaften - und
blickt optimistisch in die Zukunft.
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Urlaub, Hitzeschutz, Tanken und Knöllchen im Ausland
Die besten Tipps für den Sommer und den Sommerurlaub
Rund 60 Prozent der Sommerur-
lauber nutzen das Auto. Wir er-
läutern mit Tipps des ADAC Nord-
rhein, was für das Fahren im Som-
mer wichtig ist.
Ab in den UrlaubAb in den UrlaubAb in den UrlaubAb in den UrlaubAb in den Urlaub
Wer mit dem Auto in den Urlaub
startet, der sollte schon am Abend
vorher das Fahrzeug volltanken.
„Am niedrigsten sind die Sprit-
preise zwischen 19 und 20 Uhr
sowie 21 und 22 Uhr“, weiß der
ADAC. Zur günstigsten Tankstelle
mehr unter „Wussten Sie
schon...?“.
Super E10 tankenSuper E10 tankenSuper E10 tankenSuper E10 tankenSuper E10 tanken
Der ADAC rät dazu, Super E10 zu
tanken: Der Biokraftstoff kostet
bis sechs Cent weniger als Super
E5. Die meisten Benziner ab Bau-
jahr 2000 vertragen ohne Proble-
me den Super E10. Mehr Infos in
der Betriebsanleitung oder unter
dat.de/e10.
Zum NachtankZum NachtankZum NachtankZum NachtankZum Nachtanken die en die en die en die en die AutobahnAutobahnAutobahnAutobahnAutobahn
verlassenverlassenverlassenverlassenverlassen
Laut einer Stichprobe des ADAC
kosten Super E10 und Diesel an
Autobahntankstellen im Schnitt 38
bis 40 Cent mehr pro Liter als an
der nächstgelegenen Tankstation
abseits der BAB. „Abfahren lohnt
sich. Bei einer 50-Liter-Tankfül-
lung sind das satte 20 Euro Er-
sparnis“, rechnet Roman Suthold
vom ADAC vor.
KrKrKrKrKraftstoffpreise im aftstoffpreise im aftstoffpreise im aftstoffpreise im aftstoffpreise im AuslandAuslandAuslandAuslandAusland
Bei einer Reise ins benachbarte
Ausland sollte man die dortigen

Spritpreise kennen. In Dänemark
etwa kostet der Liter Super E10
derzeit 30 Cent mehr als bei uns.
In den Niederlande kostet E 10
derzeit 22 Cent mehr. In der
Schweiz ist der Diesel deutlich teu-
rer als hierzulande. Etwas teurer
ist Super E10 auch in Frankreich.
Unser Unser Unser Unser Unser TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp:
Vor der Einreise noch mal voll-
tanken. In Österreich. Luxemburg
und in Polen spart man dagegen
einige Euro. Alle Preise unter
ADAC.de/verkehr/tanken.
Gepäck überprüfenGepäck überprüfenGepäck überprüfenGepäck überprüfenGepäck überprüfen
Überflüssiges Gepäck zuhause
lassen. Auf eine Dachbox sollte
man möglichst verzichten. Denn
laut ADAC steigt der Verbrauch
damit bei Tempo 130 um rund 18
Prozent.

Reifen und Luftdruck checkenReifen und Luftdruck checkenReifen und Luftdruck checkenReifen und Luftdruck checkenReifen und Luftdruck checken
Reifen auf Profiltiefe (am besten
über 4 mm) und Schäden checken.
Wer mit viel Gepäck oder mit
mehreren Personen in den Urlaub
fährt, der sollte den Reifendruck
erhöhen. Luftdruck meist auf der
Innenseite des Tankdeckels.
Klimaanlage sparsam nutzenKlimaanlage sparsam nutzenKlimaanlage sparsam nutzenKlimaanlage sparsam nutzenKlimaanlage sparsam nutzen
Wer die Klimaanlage schon mal
ausschaltet, spart je nach Einsatz-
bedingung 0,3 bis 1,5 Liter Kraft-
stoff pro 100 Kilometer. „Natür-
lich soll man die Klimaanlage nut-
zen. Aber es muss ja nicht im Dau-
erbetrieb auf höchster Stufe
sein“, rät ADAC-Experte Heinz-
Gerd Lehmann. Und die Klimaan-
lage nicht zu kalt einstellen, opti-
mal sind 22 bis 25 Grad. Müffelt
die Klimaanlage: Mit Spray (Zu-

behör) die Anlage desinfizieren.
Knöllchen Im Knöllchen Im Knöllchen Im Knöllchen Im Knöllchen Im AuslandAuslandAuslandAuslandAusland
Für den Auto-Urlaub vorab über
Gesetze und Bußgelder informie-
ren. Denn selbst bei simplen Park-
verstößen sind manche „Gastge-
ber“ erbarmungslos. Zudem wer-
den Vergehen ab 70 Euro Bußgeld
(aus EU) immer häufiger in Deutsch-
land über die Justiz verfolgt.
Hier einige beliebte Reiseländer:Hier einige beliebte Reiseländer:Hier einige beliebte Reiseländer:Hier einige beliebte Reiseländer:Hier einige beliebte Reiseländer:
BelgienBelgienBelgienBelgienBelgien
Hier kosten 20 km/h mehr ab 115
Euro, Parkverstöße ab 60 Euro und
Telefonieren im Auto ab 115 Euro.
Tempolimit Landstraße/ Autobahn:
90/120 km/h.
DänemarkDänemarkDänemarkDänemarkDänemark
Die Dänen bestrafen 20 km/h
mehr mit mindestens 180 Euro,
Fahren über eine rote Ampel mit
270 Euro, ahnden Telefonieren im
Auto mit 270 und Fahren ohne
Gurt mit 200 Euro. Tempolimit:
80/130 km/h
FrankreichFrankreichFrankreichFrankreichFrankreich
20 km/h kosten ab 135 Euro, über
50 km/h mehr 1.500 Euro! Handy
am Ohr: 135 Euro. Bei Regen muss
das Licht eingeschaltet werden.
Tempolimit 110/130 km/h, bei Re-
gen 110 km/h.
GB/NordirlandGB/NordirlandGB/NordirlandGB/NordirlandGB/Nordirland
Drastisch bei Alkohol am Steuer.
Strafe: Unbegrenzt (bis zu mehre-
ren tausend Euro.) Zu schnelles Fah-
ren (2.990 Euro) und nicht anschnal-
len (600 Euro) werden extrem be-
straft. Höchsttempo 96/112 km/h.

Tipps und Trends vom Experten und Motorjournalisten Werner MüllerTipps und Trends vom Experten und Motorjournalisten Werner MüllerTipps und Trends vom Experten und Motorjournalisten Werner MüllerTipps und Trends vom Experten und Motorjournalisten Werner MüllerTipps und Trends vom Experten und Motorjournalisten Werner Müller
(Mehr Infos und Reisetipps auf www.wmx-auto.de)(Mehr Infos und Reisetipps auf www.wmx-auto.de)(Mehr Infos und Reisetipps auf www.wmx-auto.de)(Mehr Infos und Reisetipps auf www.wmx-auto.de)(Mehr Infos und Reisetipps auf www.wmx-auto.de)
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ItalienItalienItalienItalienItalien
In Italien wird Alkohol am Steuer
mit 545 Euro bestraft. Das Handy
am Steuer kostet ab 165 Euro
Strafe. Bei Regen ist bei 110 km/
h Schluss. Sonst auf Autobahnen
130 km/h.
NiederlandeNiederlandeNiederlandeNiederlandeNiederlande
Niederländer sind knallhart: Al-
kohol am Steuerrrrr (über 0,5 Promil-
le) kostet ab 300 Euro, Tempo-
sünden werden schon ab 5 km/h
mehr geahndet. Ab 20 km/h zu
schnell kosten 225 Euro. Rigoros
werden Parkverstöße (ab 120
Euro) und das Überschreiten der
Parkzeit (60 Euro +) bestraft. Tem-
polimit 80/100 km/h (130 km/h bei
Anzeige und zw. 19 und 6 Uhr).
ÖsterreichÖsterreichÖsterreichÖsterreichÖsterreich
Die Österreicher ahnden Alkohol
am Steuer ab 300 Euro und 50 km/
h über Tempolimit mit 500 bis 7500
Euro. Tempolimit 100/130 km/h.
SchwSchwSchwSchwSchweizeizeizeizeiz
Die Schweiz kontrolliert scharf.
Tempoüberschreitungen von 20
km/h kosten ab 190 Euro und über
50 km/h ab 60 Tagessätze, Alkohol
am Steuer ab 635 Euro. Das Streng
kontrolliert: Das Tempolimit von
120 km/h auf Autobahnen.
Allgemeine SommerAllgemeine SommerAllgemeine SommerAllgemeine SommerAllgemeine Sommer-T-T-T-T-Tippsippsippsippsipps
Immer viel trinkenImmer viel trinkenImmer viel trinkenImmer viel trinkenImmer viel trinken
„Wer zu wenig trinkt, wird schläf-
rig“, warnen Mediziner. Der Zu-
stand wird im hektischen City-
Verkehr kaum bemerkt. Doch bei
monotoner Autobahnfahrt kann
schon nach wenigen Minuten die
Aufmerksamkeit sinken. Auch das
Getränks hat Einfluß auf die Kon-
zentration der Fahrer. So trinken
viele koffein- und zuckerhaltige

Softdrinks. Diese Getränke, aber
auch Kaffee, schwarzer oder grü-
ner Tee verringern den Flüssig-
keitshaushalt,  wirken entwäs-
sernd.  Zudem trocknen Klimaan-
lagen den Innenraum und die
Atemluft der Fahrer aus.
Die richtigen GetränkeDie richtigen GetränkeDie richtigen GetränkeDie richtigen GetränkeDie richtigen Getränke
Mineralwasser, Tafelwasser oder
leckeres Leitungswasser. Alle
Wassersorten kann mit etwas Zi-
tronensaft aufwerten.
Mein Mein Mein Mein Mein TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: Vor Fahrtantritt den
Durst zu löschen und dann alle
ein bis eineinhalb Stunden etwa
zwei Becher trinken. Im Stau sorgt
der Griff zum Wasserbecher, der
in vielen Autos in integrierten
Haltern (Cup-Holdern) Platz fin-
det, für etwas Abwechslung. Cle-
vere Autofahrer nehmen sich eine
Kühltasche mit Kühlakkus oder

eine elektrische Kühlbox mit.
Preiswerte Getränke aus dem Su-
permarkt statt der überteuerten
Flaschen an Autobahntankstellen
sparen enorm.
Im Schatten parkenIm Schatten parkenIm Schatten parkenIm Schatten parkenIm Schatten parken
Nach der Arbeit oder dem Einkauf
steht das Auto in der sengenden
Sonne und ist innen über 50 Grad
heiß. Abhilfe: das Fahrzeug im
Schatten abstellen. Die einfachs-
te Regel dazu: Ab in die Tiefgara-
ge. Doch auch vor Bau-, Garten-
oder Lebensmittelmärkten gibt
es Bäume oder Parkplätze an
Wänden, die Schatten bieten. Im
Auto bleibt dann die Temperatur
erträglich, die Klimaanlage - so-
fern vorhanden - hat leichteres
Spiel. Zudem: Die Frontscheibe
sollte nicht in Südrichtung zei-
gen, besser das Fahrzeug her-

umdrehen. Denn durch dass auf-
geheizte Cockpit strömt heiße
Luft ins Auto.
Dazu der Handtuch-TDazu der Handtuch-TDazu der Handtuch-TDazu der Handtuch-TDazu der Handtuch-Trickrickrickrickrick
Ein weißes Badetuch nehmen,
das man über das Cockpit legt.
Weiß reflektiert die Hitze und das
meist schwarze Armaturenbrett
wird nicht so aufgeheizt. Bei Zwei-
türern kann man beim Parken die
Sitzlehne nach vorne klappen,
der Sitz wird so weniger von der
Sonne angestrahlt.
Erst einmal durchlüftenErst einmal durchlüftenErst einmal durchlüftenErst einmal durchlüftenErst einmal durchlüften
Vor dem Losfahren zunächst
einmal alle Türen und auch die
Heckklappe öffnen und das hei-
ße Auto gut durchlüften. Beim
Fahren, falls machbar, das hinte-
re Fenster einen Spalt breit öff-
nen, der Innenraum wird dadurch
sanft durchlüftet. Noch ein Tipp:
Beim Starten des aufgeheizten
Autos kurz die Umlufttaste betä-
tigen. So kühlt das Fahrzeug
schneller ab, weil keine heiße
Luft von außen zugeführt wird.
Außerdem: Jetzt den Innenraum-
Luftfilter kontrollieren lassen und
eventuell austauschen. RisikoRisikoRisikoRisikoRisiko
TTTTTrockrockrockrockrockenheitenheitenheitenheitenheit
Beim Parken auf einer Wiese oder
am Straßenrand ist Vorsicht ge-
boten: Der Katalysator und die
Bremsen sind oft sehr heiß.
Brandgefahr.
Zudem: Kippen gehören in den
Aschenbecher und nicht aus dem
Fenster geworfen. Unfall- und
Brandgefahr.
Mein genereller Tipp: Im Som-
mer leichte, helle Kleidung tra-
gen und immer viel trinken. Wer-
ner Müller

Tanken im Urlaubsland kann teuer werden. Vorher informieren undTanken im Urlaubsland kann teuer werden. Vorher informieren undTanken im Urlaubsland kann teuer werden. Vorher informieren undTanken im Urlaubsland kann teuer werden. Vorher informieren undTanken im Urlaubsland kann teuer werden. Vorher informieren und
eventuell in Deutschland noch mal voll tanken. Fotos: VA.MM-Agentureventuell in Deutschland noch mal voll tanken. Fotos: VA.MM-Agentureventuell in Deutschland noch mal voll tanken. Fotos: VA.MM-Agentureventuell in Deutschland noch mal voll tanken. Fotos: VA.MM-Agentureventuell in Deutschland noch mal voll tanken. Fotos: VA.MM-Agentur
(6), ADAC, ÖAMTC, Archiv(6), ADAC, ÖAMTC, Archiv(6), ADAC, ÖAMTC, Archiv(6), ADAC, ÖAMTC, Archiv(6), ADAC, ÖAMTC, Archiv
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25. BTE Cup beim 1. FC Niederkassel
Ein gelungenes Fußballwochenende

Erfolgreiche Generalprobe
für den Wassersportverein Rheidt

Foto: WSVFoto: WSVFoto: WSVFoto: WSVFoto: WSV

(MvG/M. Heister) Am 28. und 29.
Juni starteten die Sportler:innen des
WSVs bei der Regatta Herdecke. Es
war der letzte Wettkampf vor den
Westdeutschen Meisterschaften
und so eine letzte Vergleichsmög-
lichkeit. Die WSV-Kanuten und Ka-
nutinnen konnten sich durch starke
Leistungen beweisen.
Timo Baird und Matteo Delabras-
sine nahmen an den Schülerspie-
len der 11-Jährigen teil. Am Sams-
tagmorgen starteten sie mit ei-
nem 1.200m-Lauf. Danach ging es
ins Boot und sie mussten ein
1.500m-Langstreckenrennen ab-
solvieren. Sonntags folgte dann
noch ein Rennen über 500m. In
der Gesamtwertung konnte sich
Matteo den 15. Platz sichern. Timo
schaffte den Sprung aufs Podest
und gewann die Silbermedaille.
Die beiden starteten auch gemein-
sam im K2 über 500m und beleg-
ten in ihrem Lauf Platz 5.
Bei den 12-Jährigen fuhr Valerie
Länger in ihrem Lauf über 500m
auf den 5. Rang. Sie startete auch
gemeinsam mit Timo Baird im
Mixed-K2 über 250m. Dort konn-
ten sie Stärke beweisen und ge-

wannen die Goldmedaille.
Frieda Bosse und Mia Hentschel
starteten in den der Altersklasse
der 14-Jährigen. Über die 500m
konnten sich beide über Vor- und
Zwischenlauf für den Endlauf qua-
lifizieren. Hentschel erreichte dort
den 4. Platz und Bosse gewann
die Bronzemedaille. Hentschel
und Bosse schafften auch im K2
gleich zweimal den Sprung aufs
Podest. Über 2.000m gewannen
sie die Bronzemedaille und über
500m die Silbermedaille.
Bei der männlichen Jugend ging
Martin Bopp über 250m und 500m
an den Start und belegte dort in
beiden Vorläufen den 5. Platz.

Am Wochenende des 28. und 29.
Juni fand auf der Sportanlage des
1. FC Niederkassel der 25. BTE
Cup statt - ein echtes Highlight
im regionalen Jugendfußballka-
lender. Bei top Wetterbedingun-
gen versammelten sich insgesamt

55 Jugendmannschaften, um ge-
meinsam spannende Spiele zu
bestreiten, sportlichen Ehrgeiz zu
zeigen und vor allem: viel Spaß zu
haben.
Von den Bambinis bis zur D-Ju-
gend bot das Turnier alles, was
das Fußballherz begehrt. Die jun-
gen Kicker zeigten großartigen
Einsatz, fairen Wettkampf und
echte Teamarbeit. Die Zuschauer,
darunter viele Familien und Freun-
de der Spieler, sorgten für eine
tolle Atmosphäre auf und neben
dem Platz.
Ein besonderer Dank gilt Natha-
nael Urban von Elektrotechnik

Urban BTE GmbH, der nicht nur
langjähriger Sponsor des BTE-
Cups ist, sondern auch Namens-
geber des Turniers. Herr Urban ließ
es sich nicht nehmen, persönlich
vor Ort zu sein und übernahm
mehrere Siegerehrungen, was bei
den Teams und Zuschauern sehr
gut ankam.
Der 1. FC Niederkassel bedankt
sich bei allen Helferinnen und Hel-
fern, Sponsoren, Trainern, Eltern
und natürlich den teilnehmenden
Mannschaften für ein rundum ge-
lungenes Jubiläumsturnier. Wir
freuen uns schon jetzt auf den 26.
BTE Cup im nächsten Jahr.

Einige Teilnehmer des BTE-Cups zusammen mit den SponsorenEinige Teilnehmer des BTE-Cups zusammen mit den SponsorenEinige Teilnehmer des BTE-Cups zusammen mit den SponsorenEinige Teilnehmer des BTE-Cups zusammen mit den SponsorenEinige Teilnehmer des BTE-Cups zusammen mit den Sponsoren
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Blue Birds Cheerleader bei den SummerCheerMasters
Erfolgreicher Tag der Blue Birds Cheerleader bei den SummerCheerMasters in Koblenz
Am Samstag, 21. Juni, starteten
die Blue Birds Cheerleader des
FC Hertha Rheidt bei den „Sum-
mer Cheer Masters“ in Koblenz.
Hier zeigten zahlreiche Teams ihr
Können - mit dabei auch fünf un-
serer Teams, die mit starken Leis-
tungen, Emotionen und Teamgeist
begeisterten und großartige Er-
folge mit nach Hause bringen
konnten.
Für Olivia Strasburger war es ein
besonderer Moment: Im Individu-
al Level 6 überzeugte sie die Jury
und sicherte sich verdient den ers-
ten Platz.
Die Skylarks feierten ihr Meister-
schaftsdebüt im Peewee Level 0
und holten gleich in einem gro-
ßen Starterfeld den ersten Platz -
ein herausragender Einstieg für
unser neustes Team.
Ebenfalls mit großem Erfolg tra-
ten die Sparrows im Junior Level

1 an. Zum ersten Mal in dieser
Kategorie, erreichten sie nicht nur
den zweiten Platz, sondern erziel-
ten auch eine der höchsten Punkt-
zahlen der gesamten Meister-
schaft und gewannen somit eine
Qualifikation für eine internatio-
nale Meisterschaft in Kanada -
ein Meilenstein in der Vereinsge-
schichte der Blue Birds.
Trotz verletzungsbedingter Ausfäl-
le lieferte unser Junior Level 2
Team eine starke Routine ab und
wurden mit einem tollen vierten
Platz belohnt.
Den Abschluss des erfolgreichen
Tages gestaltete das Senior Level
3 Team, das sich zum wiederhol-
ten Male auf dieser Meisterschaft
den ersten Platz sicherte und den
Tag mit einer mitreißenden Rou-
tine abrundete.
Wir bedanken uns herzlich bei al-
len Fans, sowohl vor Ort als auch

zu Hause, sowie bei unseren Trai-
nerinnen und Betreuern, ohne
deren Einsatz diese Erfolge nicht
möglich gewesen wären.

Mit großem Stolz und vielen schö-
nen Erinnerungen blicken wir nun
positiv auf die nächste bevorste-
hende Meisterschaft in Düsseldorf.

Die Blue Birds Cheerleader vom Fc Hertha Rheidt 1916 e. V.Die Blue Birds Cheerleader vom Fc Hertha Rheidt 1916 e. V.Die Blue Birds Cheerleader vom Fc Hertha Rheidt 1916 e. V.Die Blue Birds Cheerleader vom Fc Hertha Rheidt 1916 e. V.Die Blue Birds Cheerleader vom Fc Hertha Rheidt 1916 e. V.
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Anzeige

„Ein großartiger und bewundernswerter Lebensweg“
Herbert Nelles erhielt Goldenen Meisterbrief - Erfolgreiches Familienunternehmen
gegründet und aufgebaut - Mitarbeiter seit über 20 Jahren im Team

Zwei, die sich gut verstehen: Für Bürgermeister Christoph Becker (r.) warZwei, die sich gut verstehen: Für Bürgermeister Christoph Becker (r.) warZwei, die sich gut verstehen: Für Bürgermeister Christoph Becker (r.) warZwei, die sich gut verstehen: Für Bürgermeister Christoph Becker (r.) warZwei, die sich gut verstehen: Für Bürgermeister Christoph Becker (r.) war
es eine große Ehre, den Goldenen Meisterbrief Herbert Nelles überrei-es eine große Ehre, den Goldenen Meisterbrief Herbert Nelles überrei-es eine große Ehre, den Goldenen Meisterbrief Herbert Nelles überrei-es eine große Ehre, den Goldenen Meisterbrief Herbert Nelles überrei-es eine große Ehre, den Goldenen Meisterbrief Herbert Nelles überrei-
chen zu dürfen. (Fotos: WDK)chen zu dürfen. (Fotos: WDK)chen zu dürfen. (Fotos: WDK)chen zu dürfen. (Fotos: WDK)chen zu dürfen. (Fotos: WDK)

Die langjährigen Mitarbeiter Roman Bienek (l.) und Dirk Wendt (r.)Die langjährigen Mitarbeiter Roman Bienek (l.) und Dirk Wendt (r.)Die langjährigen Mitarbeiter Roman Bienek (l.) und Dirk Wendt (r.)Die langjährigen Mitarbeiter Roman Bienek (l.) und Dirk Wendt (r.)Die langjährigen Mitarbeiter Roman Bienek (l.) und Dirk Wendt (r.)
überreichten Herbert Nelles eine mit den Insignien seines Lieblingsver-überreichten Herbert Nelles eine mit den Insignien seines Lieblingsver-überreichten Herbert Nelles eine mit den Insignien seines Lieblingsver-überreichten Herbert Nelles eine mit den Insignien seines Lieblingsver-überreichten Herbert Nelles eine mit den Insignien seines Lieblingsver-
eins gestaltete Geburtstagstorte.eins gestaltete Geburtstagstorte.eins gestaltete Geburtstagstorte.eins gestaltete Geburtstagstorte.eins gestaltete Geburtstagstorte.

Bornheim-RoisdorfBornheim-RoisdorfBornheim-RoisdorfBornheim-RoisdorfBornheim-Roisdorf. „Es ist für
mich als Bürgermeister und per-
sönlich eine ganz besondere
Ehre, heute einen Bürger und
Unternehmer auszeichnen zu
dürfen, der sich Zeit seines Le-
bens mit Leib und Seele erfolg-
reich der Gründung und dem
Aufbau eines florierenden Fa-
milienunternehmens gewidmet
hat. Herbert Nelles ist eine sol-
che Persönlichkeit. Sein groß-
artiger und bewundernswerter
Lebensweg ist zugleich ein be-
eindruckendes Beispiel dafür,
was Initiative, Anpacken, Intui-
tion, Planen und Umsetzen
möglich macht. Herbert Nelles
ist ein echter Vollblutunterneh-
mer“. Bornheims Bürgermeis-
ter Christoph Becker war voll
des Lobes für den gerade 80
Jahre alt gewordenen Jubilar
und überreichte ihm den Gol-
denen Meisterbrief im Bäcker-
handwerk der Handwerkskam-
mer. Schließlich hatte Herbert
Nelles vor 50 Jahren seine Meis-
terprüfung erfolgreich bestan-
den und dazu hatten die Kinder
Frank und Sandra Nelles eine
kleine Feierstunde in seinem
geliebten Café der Nelles Back-
manufaktur im Roisdorfer SUTI
Center organisiert.
Roisdorf war Geburtsort fürRoisdorf war Geburtsort fürRoisdorf war Geburtsort fürRoisdorf war Geburtsort fürRoisdorf war Geburtsort für
florierenden Familienbetriebflorierenden Familienbetriebflorierenden Familienbetriebflorierenden Familienbetriebflorierenden Familienbetrieb
Geboren 1945 in Heimersheim
an der Ahr und aufgewachsen
in Ahrbrück, fand Herbert Nel-
les im Herbst 1967 durch eine
Zeitungsanzeige eine lukrative

Anstellung bei der Bäckerei Buch-
mann in Roisdorf. Diese übernahm
er 1970, als der damalige Päch-
ter das Geschäft aufgab. Gemein-
sam mit seiner Frau Uta, die er
1966 geheiratet hatte, wagte er
damit den Schritt in die Selb-
ständigkeit. Nach dem Besuch
eines berufsbegleitenden Meis-
terlehrgangs der Kölner Hand-
werkskammer und erfolgreich
bestandener Prüfung erhielt er
am 9. Januar 1975 seinen Meis-
terbrief.
Gemeinsam machten sich Her-
bert und Uta Nelles daran, nach

und nach einen florierenden Be-
trieb aufzubauen. „Ohne meine
Uta wäre das nicht möglich ge-
wesen“, betont Herbert Nelles
immer wieder. „Denn nur in ge-
genseitigem Vertrauen und un-
ermüdlichen Einsatz ist so etwas
zu stemmen. Auch in dieser Hin-
sicht habe ich mit Uta das große
Los gezogen.“ Auch kümmerte
sich das Unternehmerpaar bereits
früh um die Integration geflüch-
teter Kurden getreu dem Motto:
„Wir beurteilen Menschen nicht
nach ihrer Ethnie, sondern nach
ihrer Bereitschaft und Offenheit
zum Miteinander und gemeinsa-
men Machen.“ Kein Wunder, dass
die Mitarbeiter es ihnen mit un-
glaublichem Einsatz bei der täg-
lichen Arbeit dankten. Ein beson-
deres Highlight der kleinen Fei-
erstunde waren die rund 25 Mit-
arbeiter, die mindestens 20, 30
oder sogar 44 Jahre ein bedeu-
tender Teil des Nelles Teams sind.
So wurde viel erzählt und ge-
lacht aus den Zeiten der alten
Backstube in Roisdorf.
Die Zukunft wird jetzt in Sech-Die Zukunft wird jetzt in Sech-Die Zukunft wird jetzt in Sech-Die Zukunft wird jetzt in Sech-Die Zukunft wird jetzt in Sech-
tem gestaltettem gestaltettem gestaltettem gestaltettem gestaltet
1995 erfolgte der Umzug in neue
moderne Räumlichkeiten im ge-
rade neu erschlossene Gewer-
begebiet im Stadtteil Sechtem.
Aus der kleinen Dorfbäckerei

wuchs so dank unermüdlichem
Fleiß sowie vieler sach- und fach-
gerechter Entscheidungen ein
moderner, effizienter und zu-
kunftsorientierter Handwerks-
betrieb. Mittlerweile sind 280
Mitarbeiter beschäftigt und 22
Fachgeschäfte in Bornheim und
über die Stadtgrenzen hinaus
versorgen die Kundschaft mit
feinen Backwaren und Kuchen
aus der Backmanufaktur.
Bereits seit einigen Jahren füh-
ren die Kinder Frank und Sandra
Nelles die Backmanufaktur er-
folgreich und modern in die Zu-
kunft. Die Zertifizierung des Be-
triebes vor zwei Jahren zur „Ge-
meinwohl-Ökonomie“ lag der
Backmanufaktur mit seinem
Team besonders am Herzen.
Dabei ist Ihnen neben dem per-
sönlichen Umgang und respekt-
vollem Arbeiten untereinander
die Modernisierung und Zu-
kunftsplanung der Backmanu-
faktur wichtig.
Gemeinsam wurde entschieden,
einen Hybrid Backofen anzu-
schaffen, der nicht nur mit Gas,
sondern auch mit Solarstrom
geheizt werden kann, und somit
die eigenen Solaranlage weiter
zu nutzen. Mit Tom Nelles als
Bäckermeister ist die dritte Ge-
neration mit im Team. Patricia
Nelles ist aktuell neben dem
Studium im Verkauf aktiv.
Ein großes Herz für Roisdorf undEin großes Herz für Roisdorf undEin großes Herz für Roisdorf undEin großes Herz für Roisdorf undEin großes Herz für Roisdorf und
seine seine seine seine seine VVVVVereineereineereineereineereine
Neben allem geschäftlichem Er-
folg hat Herbert Nelles nie sein
„Dörp“ Roisdorf, seine Vereine
und das örtliche Leben verges-
sen. „Hier haben wir unsere Wur-
zeln. Alles, was ich erreicht habe,
wäre ohne unser Mitbürger nicht
möglich gewesen“, betont er. „Da
ist es für mich eine Selbstver-
ständlichkeit, etwas zurückzuge-
ben. Denn nur gemeinsam wer-
den wir eine gute und friedvolle
Zukunft gestalten.“ Kein Wun-
der, dass er auf Geschenke zu
seinem 80. Geburtstag verzich-
tete und stattdessen für den TuS
Roisdorf, den er als 1. Vorsitzen-
der einige Jahre leitet, sammel-
te. Damit für den neuen Multi-
Court des Vereins eine stattliche
Summe zusammenkam, wurde
der Betrag durch eine Spende
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Nelles-Backmanufaktur.de

W� sag� D�ke!
Und gratulieren Herbert Nelles, unserem Senior 

und Gründer der Bäckerei Nelles, zum goldenen 

Meisterbrief. Wir sind stolz auf Dich!

Wir danken unseren Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern für Ihren fleißigen Einsatz in der 

Backstube, im Verkauf, auf dem LKW und in 

der Verwaltung!  Und das teilweise schon seit 

über 40 Jahren! Wir sind stolz auf Euch!

Gerne verstärken wir unser Team in Longerich, 

Widdersdorf, Marsdorf und Holweide.

Herzlichst, Ihre Familie Nelles

Drei Generationen einer erfolgreichen Bäckerfamilie: Herbert und UtaDrei Generationen einer erfolgreichen Bäckerfamilie: Herbert und UtaDrei Generationen einer erfolgreichen Bäckerfamilie: Herbert und UtaDrei Generationen einer erfolgreichen Bäckerfamilie: Herbert und UtaDrei Generationen einer erfolgreichen Bäckerfamilie: Herbert und Uta
Nelles im Kreise ihrer Kinder, Schwiegerkinder und Enkel (hinten vonNelles im Kreise ihrer Kinder, Schwiegerkinder und Enkel (hinten vonNelles im Kreise ihrer Kinder, Schwiegerkinder und Enkel (hinten vonNelles im Kreise ihrer Kinder, Schwiegerkinder und Enkel (hinten vonNelles im Kreise ihrer Kinder, Schwiegerkinder und Enkel (hinten von
links): Valentina, Tom, Sandra, Patricia, Frank und Claudia.links): Valentina, Tom, Sandra, Patricia, Frank und Claudia.links): Valentina, Tom, Sandra, Patricia, Frank und Claudia.links): Valentina, Tom, Sandra, Patricia, Frank und Claudia.links): Valentina, Tom, Sandra, Patricia, Frank und Claudia.

Großzügig spendeten Herbert Nelles und der Nelles BackmanufakturGroßzügig spendeten Herbert Nelles und der Nelles BackmanufakturGroßzügig spendeten Herbert Nelles und der Nelles BackmanufakturGroßzügig spendeten Herbert Nelles und der Nelles BackmanufakturGroßzügig spendeten Herbert Nelles und der Nelles Backmanufaktur
5.000 Euro für den TuS Roisdorf und zauberten ein strahlendes Lächeln5.000 Euro für den TuS Roisdorf und zauberten ein strahlendes Lächeln5.000 Euro für den TuS Roisdorf und zauberten ein strahlendes Lächeln5.000 Euro für den TuS Roisdorf und zauberten ein strahlendes Lächeln5.000 Euro für den TuS Roisdorf und zauberten ein strahlendes Lächeln
in die Gesichter von Frank Kretschmer (r.) und Helmut Fingerhuth.in die Gesichter von Frank Kretschmer (r.) und Helmut Fingerhuth.in die Gesichter von Frank Kretschmer (r.) und Helmut Fingerhuth.in die Gesichter von Frank Kretschmer (r.) und Helmut Fingerhuth.in die Gesichter von Frank Kretschmer (r.) und Helmut Fingerhuth.

der Backmanufaktur Nelles auf
5.000 Euro aufgerundet.
Da Vollblutunternehmer wie Her-
bert Nelles nie ganz ihr „Babys“,
in diesem Fall die Nelles Back-
manufaktur, verlassen können,
schaut er auch heute noch regel-
mäßig in seinem Betrieb vorbei.
Sein Rat und seine flotten Sprü-

che werden nach wie vor nicht
nur gern gehört, sondern auch
beherzigt. Und die Unterstützung
des Kassenteams bereitwillig in
Anspruch genommen. Herbert
Nelles ist eben ein Unternehmer
von echtem Schrot und Korn, der
mit seiner kommunikativen und
humorvollen Art die Herzen sei-

ner Mitarbeiter, Geschäftspart-
ner, Freunde und nicht zuletzt
seiner Familie gewinnt. Möge er

noch viele gesunde Jahre im
Kreise seiner Lieben genießen
können. (WDK)
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Deutschlands beliebteste Freibäder
AGGUA auf Platz 8 in NRW - und Platz 1 im Rhein-Sieg-Kreis
Das AGGUA TROISDORF zählt zu
den beliebtesten Freibädern
Deutschlands. Im aktuellen Frei-
bad-Ranking des TUI Reiseblogs
belegt das Troisdorfer Erlebnis-
bad Platz 39 von über 1.400 aus-
gewerteten Freibädern - in Nord-
rhein-Westfalen Platz 8, im Rhein-
Sieg-Kreis ist das AGGUA sogar
Spitzenreiter. Vergleichen
miteinander wurden die Bade-
stätten aus ganz Deutschland an-
hand von Google-Bewertungen.
Um in die finale Auswertung zu
kommen, musste das jeweilige
Freibad zum Zeitpunkt der Erhe-
bung (22. bis 26. März) mehr als
100 Fünf-Sterne-Bewertungen
aufwiesen.

Für jeden etwas dabeiFür jeden etwas dabeiFür jeden etwas dabeiFür jeden etwas dabeiFür jeden etwas dabei
Verschiedene Schwimmbecken für
Sport und Freizeit, darunter ein
Sportbecken, ein bis zu 7,5 Meter
hoher Sprungturm mit Sprungbe-
cken ein Nichtschwimmerbecken
mit Breitrutsche sowie ein Kin-
der-Planschbecken mit Sonnense-
gel, dazu großzügige Liegewie-
sen, ein Kinderspielplatz und
schattige Plätze in der Naturland-
schaft der Aggerauen - das AG-
GUA-Freibad verbindet naturna-
hes Badevergnügen mit hohem
Freizeitwert. In den Google-Re-
zensionen und anderen Bewer-
tungsportalen wird dementspre-
chend immer wieder die vielfälti-
ge, familienfreundliche Wasser-
landschaft sowie die Attraktivität

der gepflegten Außenanlage mit
Naturblick positiv hervorgehoben.
Nicht nur die Ausstattung über-
zeugt: Mit regelmäßig stattfinden-
den Familientagen, Kinderaktio-
nen und Sommer-Highlights lockt
das AGGUA zusätzlich zahlreiche
Besucher an.

KKKKKurze urze urze urze urze WWWWWegeegeegeegeege,,,,, viel Erholung viel Erholung viel Erholung viel Erholung viel Erholung
Urlaub im eigenen Land zu ma-
chen, bleibt für viele Deutsche
auch 2025 sehr attraktiv. Zu die-
sem Ergebnis kommt die jährli-
che Tourismusanalyse der Stiftung
für Zukunftsfragen und nennt als
Grund die Kombination aus guter
Erreichbarkeit, landschaftlicher
Vielfalt und einem breiten Spek-
trum an Freizeit- und Erholungs-
möglichkeiten. Dazu gehören auch
Freibäder - als klimafreundliche
und erschwingliche Auszeit direkt
vor der Haustür. Daniela Simon,
Geschäftsführerin des AGGUA
TROISDORF, bestätigt diesen
Trend: „Viele Familien und Erho-
lungssuchende suchen nach un-
komplizierten Naherholungsorten
- und finden bei uns genau das:
Urlaub vom Alltag mit kurzen We-
gen, dafür mit viel Entspannung,
Bewegung und Gemeinschaft.“

Ein Ein Ein Ein Ein TTTTTickickickickicket - doppelt genießenet - doppelt genießenet - doppelt genießenet - doppelt genießenet - doppelt genießen
Ein weiterer Vorteil für Besucher:
Die Kombiticket-Variante bietet
einen echten Mehrwert, denn da-
mit können neben dem Freibad
auch alle Innenattraktionen des

AGGUA - wie das Erlebnisbecken
und das Kinderparadies - genutzt
werden. Ideal für wechselhaftes
Wetter und ein rundum gelunge-

nes Badevergnügen im AGGUA, das
für hohe Gästezufriedenheit, mo-
derne Ausstattung und ein vielsei-
tiges Angebot für Jung und Alt steht.

FVM wächst weiter
Mehr Mitgliedschaften und auch mehr Schiris
Der Fußball-Verband Mittelrhein
(FVM) hat auch im Jahr 2024 ei-
nen weiterhin beachtlichen Zu-
wachs bei den Mitgliedschaften
erfahren. Der FVM verzeichnet
zum Stichtag 1. Januar
insgesamt 441.727 Mitglied-
schaften. Damit wuchs der siebt-
größte Landesverband im Deut-
schen Fußball-Bund (DFB) im
Kalenderjahr 2024 um 21.973
Mitgliedschaften: ein Plus von

4,97 Prozent im Vergleich zur
Vorjahreserhebung mit 419.754
Mitgliedschaften.
Im Spielbetrieb sind nunmehr
152.929 Erwachsene, Jugendli-
che und Kinder aktiv. 2023 wa-
ren es 147.787. Die Zahl der
aktiven Mitgliedschaften hat
sich damit im Vergleich zur Vor-
jahreserhebung um 5.142 (3,36
Prozent) erhöht. Im Gegenzug
sank die Zahl an gemeldeten
Mannschaften auf 6.332. Im
Jahr 2023 waren es noch 6.523
Teams (minus 3,02 Prozent).
Erwachsene, Jugendliche und
Kinder aus über 160 unter-
schiedlichen Nationen spielen
im FVM gemeinsam Fußball und
zeigen die Vielfältigkeit auf den
Fußballplätzen.
Die weiteren Zuwächse setzen
sich aus den im Freizeit- und
Breitensport aktiven sowie den
passiven Mitgliedschaften zu-
sammen. Bei den aktiven Mit-
gliedschaften in diesem Be-
reich steigt die Zahl von 79.160
auf 80.321. Ein Plus von 1.161
Aktiven oder 1,4 Prozent. Deut-
lich größer war der Zuwachs bei
den passiven Mitgliedschaften.
Hier stieg die Zahl von 192.807
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auf 208.477: ein Plus von 15.670
Mitgliedschaften bzw. 7,5 Pro-
zent.
Die Zahl der aktiven Spieler-
innen im FVM-Spielbetrieb und
im Freizeit- und Breitensport
steigt um 2,7 Prozent auf
insgesamt 47.560 Mädchen und
Frauen (im Jahr 2023: 46.281).
Den höchsten Zuwachs verzeich-
net der FVM bei den G-Junior-
innen mit 18 Prozent (126).

Erneut hoher Zuwachs bei denErneut hoher Zuwachs bei denErneut hoher Zuwachs bei denErneut hoher Zuwachs bei denErneut hoher Zuwachs bei den
SchirisSchirisSchirisSchirisSchiris
Noch positiver ist die Tendenz
bei den Unparteiischen. Bei den
Schiedsrichter*innen steigt die
Zahl der Unparteiischen um 6,57
Prozent auf 2.374 (im Jahr 2023
waren es 2.218). Besonders er-
freulich: Bei den
Jungschiedsrichter*innen unter
18 Jahren gibt es sogar einen
erheblich höheren Zuwachs von
20,3 Prozent. Die Zahl stieg von
531 jungen Unparteiischen im
Vergleich zum Vorjahr auf 666.

Bei differenzierter Betrachtung
der Zahlen zeigen sich auch re-
gionale Unterschiede in den
neun Fußballkreisen des FVM.
Der Blick auf die Fußballkreise
zeigt, dass der Fußballkreis Aa-
chen im Jahr 2024 mit knapp 6
Prozent am stärksten gewach-
sen ist (+1.300 aktive
Spieler*innen).
„Die beachtliche Steigerung un-
serer Mitgliedschaften zeigt,
dass die Freude am Sport und
die Lust auf Fußball bei den
Menschen im Verbandsgebiet
ungebrochen ist. Besonders er-
freulich ist es, dass sich unsere
Maßnahmen und Angebote
auch in den Mitgliedschaften
niederschlagen. Auch die deut-
liche Steigerung bei den
Schiedsrichterinnen und
Schiedsrichtern ist herausra-
gend“, erklärt FVM-Präsident
Christos Katzidis.
„Gleichzeitig brauchen unsere
Vereine weiterhin dringend eine
gute und bedarfsdeckende In-

frastruktur, damit niemand -
und insbesondere nicht Kinder
und Jugendliche - aufgrund von
fehlenden Kapazitäten abge-
wiesen werden müssen. Das ist
aktuell vor allem in den Bal-
lungsgebieten der Fall. Wir stel-
len hohe Erwartungen an die
Regierung, die nun die Aufgabe
innehat, unsere sportpoliti-
schen Forderungen aus dem or-
ganisierten Fußball, die die Po-
litik im Koalitionsvertrag ver-
ankert hat, umzusetzen, damit
das ehrenamtliche Engagement
wieder attraktiver wird und die
Aktiven, vor allem auch im Kin-
der- und Jugendbereich, auch
bei steigenden Mitgliederzah-
len Fußball spielen können.
Unser Anspruch ist es, dass je-
der Mensch in seiner Nähe sein
passendes Fußball-Angebot fin-
det“, so Katzidis weiter.

HintergrundHintergrundHintergrundHintergrundHintergrund
Basis der Berechnungen sind
die Angaben der ordentlichen

FVM-Mitgliedsvereine sowie
des Betriebssportverbandes
NRW (insgesamt 1.044 Verei-
ne). Der Fußball-Verband Mit-
telrhein untermauert mit den
Zahlen zu den Entwicklungen
seiner Mitgliedschaften seine
Stellung als einer der mitglie-
derstärksten Sportverbände in
NRW und als siebtgrößter DFB-
Landesverband.
Nicht nur im Fußball-Verband
Mittelrhein (FVM) sind die Zah-
len äußerst positiv, auch für den
Gesamtverband zeigt die aktu-
elle Statistik positive Entwick-
lungen. Der Deutsche Fußball-
Bund (DFB) hat kürzlich die Mit-
gliederstatistik veröffentlicht,
auch hier lässt sich bei den
meisten Betrachtungspunkten
ein stetiges Wachstum ver-
zeichnen. Die bundesweiten
Zahlen finden Interessierte hier:
www.dfb.de/news/dfb-mitglie-
derstatistik-mehr-schiris-mehr-
qualif iz ierte-und-rekord-zum-
jubilaeum.
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Amor spielen für Glühwürmchen
Leuchtkäfer in der Paarungszeit unterstützen

Mitnahme von
Betäubungsmitteln
ins Ausland
Beglaubigung des Kreisgesundheitsamtes
nur nach Terminvereinbarung

Rhein-Sieg-Kreis (db). Sie haben
jetzt Hochsaison - noch bis in den
August hinein kann man nun auch
bei uns im Rhein-Sieg-Kreis Glüh-
würmchen sehen. Bevorzugt hal-
ten sich die leuchtenden Käfer in
lauen Sommernächten in der Nähe
von nassen Wiesen, Bach- und
Flussufern, Auwäldern, feuchten
Gebüschen oder Waldrändern auf.
Vor allem zwischen 22 Uhr und
Mitternacht lassen sie sich gut
beobachten.
Natürlich leuchten die Käfer nicht
„einfach so“. Dieser Effekt ist für
die beliebten Sommertierchen bei
Partnersuche und Fortpflanzung
unentbehrlich. Dabei fliegen nur die
Männchen (man sieht nur die des
Kleinen Leuchtkäfers, die des Gro-
ßen Leuchtkäfers glimmen nur un-
scheinbar). Die flugunfähigen Weib-
chen leuchten dabei am Boden.
Mit ihrer Effizienz sind die Glüh-

würmchen übrigens jeder künstli-
chen Leuchtquelle weit überlegen:
Bis zu 95 Prozent ihrer Energie
geben sie in Form von Licht ab. In
den Leuchtzellen an der Bauch-
seite ihres Hinterleibes findet eine
biochemische Reaktion statt, die
für den Lichteffekt sorgt.
Leider sind die bei Licht unschein-
baren schwarz-braunen Käfer in
ihrem Bestand gefährdet. Die Ex-
pertinnen und Experten vom Amt
für Umwelt- und Naturschutz des
Rhein-Sieg-Kreises geben für die
anmutig leuchtenden Käfer fol-
gende Artenschutztipps für Gar-
tenbesitzerinnen und -besitzer:
Optimal ist ein Mosaik von Klein-
strukturen, beispielsweise eine
Kombination aus Sträuchern und
offenen Flächen, Mäuerchen,
Stein- und Asthaufen. Feuchte Stel-
len mögen Glühwürmchen
ebenfalls gerne. Wer den Käfern

etwas Gutes tun will, lässt Kraut-
säume an Hecken und Wegrän-
dern zu. Schnittguthaufen am
Rand einer gemähten Wiese kön-
nen die beliebten Insekten durch
Gärungswärme anziehen und auch
im Laub verstecken sie sich gerne.
Verzichten sollten Gartenbesitze-
rinnen und Gartenbesitzer jedoch
auf Insektizide, Herbizide, Schne-
ckenkörner und andere Giftstof-
fe, denn Glühwürmchenlarven
sind Schneckenjäger und vergif-
tete Schnecken setzen dem Le-
ben der Larven ein abruptes Ende.
Wer die künstliche Beleuchtung
im Garten sowohl räumlich als
auch zeitlich reduziert, leistet
ebenfalls einen Beitrag zum
Schutz der kleinen Käfer: Die flug-

fähigen Männchen sind durch die
„Lichtverschmutzung“ nämlich
schnell desorientiert, die nacht-
aktiven Larven lichtscheu.

Foto: Matthias OvermannFoto: Matthias OvermannFoto: Matthias OvermannFoto: Matthias OvermannFoto: Matthias Overmann

Rhein-Sieg-Kreis (an). Wer Me-
dikamente, die unter das Betäu-
bungsmittelgesetz fallen, mit in
den Urlaub außerhalb der Bun-
desrepublik Deutschland nehmen
muss, benötigt dafür eine ärztli-
che Bescheinigung. Diese Be-
scheinigung zur Mitnahme von
beispielsweise starken
Schmerzmitteln oder Medika-
menten bei ADHS / ADS muss
zusätzlich vom Gesundheitsamt
des Wohnortes bestätigt wer-
den. Diese Beglaubigung stellt
für die Städte und Gemeinden
des Rhein-Sieg-Kreises das
Kreisgesundheitsamt aus.
Für einen Reisezeitraum bis zu
30 Tagen in Mitgliedsstaaten des
Schengener Abkommens ist das
Formular nach Artikel 75 des
Schengener Durchführungsab-
kommens erforderlich. Für Rei-
sen in andere Staaten muss das
Formular „Certificate for the car-
rying by travellers […] contai-
ning narcotic drugs and/or psy-
chotropic substances“ genutzt

werden. Beide Formulare stehen
unter www.rhein-sieg-kreis.de/
betaeubungsmittel-ausland so-
wie beim Bundesinstitut für Arz-
neimittel und Medizinprodukte
unter www.bfarm.de zum Down-
load bereit.
Dem Kreisgesundheitsamt müs-
sen das von der Ärztin oder dem
Arzt ausgefüllte Formular im Ori-
ginal für jedes einzelne Medika-
ment, ein gültiger Personalaus-
weis oder gültiger Reisepass so-
wie das Rezept oder eine Re-
zeptkopie über das verschriebe-
ne Betäubungsmittel vorgelegt
werden.
Um die Beglaubigung zu erhal-
ten, muss ein Termin beim Kreis-
gesundheitsamt vereinbart wer-
den. Unter www.rhein-sieg-
kreis.de/betaeubungsmittel-aus-
land gibt es weitere Informatio-
nen und den Link zum Termintool
(unter „Links und Downloads“).
Bitte beachten: Termine können
grundsätzlich nur vier Wochen im
Voraus gebucht werden.
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Lossprechung im Hotel- und Gastgewerbe am 9. Juli
114 neue Fachkräfte starten durch - feierliche Übergabe der IHK-Prüfungszeugnisse
Das Hotel- und Gastgewerbe in
Bonn und im Rhein-Sieg-Kreis fei-
erte am 9. Juli die Lossprechung
von 114 erfolgreichen Absolvent-
innen und Absolventen,
die ihre Abschlussprüfungen vor
der Industrie- und Handelskam-
mer (IHK) Bonn/Rhein-Sieg bestan-
den haben. Die feierliche Veranstal-
tung fand im Parkrestaurant Rhein-
aue in Bonn statt und würdigte die
Leistungen der neuen Fachkräfte in
festlicher Atmosphäre.
Die Ergebnisse im Überblick:Die Ergebnisse im Überblick:Die Ergebnisse im Überblick:Die Ergebnisse im Überblick:Die Ergebnisse im Überblick:
Hotelfachmann/-frHotelfachmann/-frHotelfachmann/-frHotelfachmann/-frHotelfachmann/-frau:au:au:au:au: 41 Absol-
venten
KKKKKoch/Köchin:och/Köchin:och/Köchin:och/Köchin:och/Köchin: 26 Absolventen
Restaurantfachmann/-frau:Restaurantfachmann/-frau:Restaurantfachmann/-frau:Restaurantfachmann/-frau:Restaurantfachmann/-frau:
11 Absolventen

Fachmann/-frau für Systemgas-Fachmann/-frau für Systemgas-Fachmann/-frau für Systemgas-Fachmann/-frau für Systemgas-Fachmann/-frau für Systemgas-
tronomie:tronomie:tronomie:tronomie:tronomie: 9 Absolventen
Fachkraft für Gastronomie:Fachkraft für Gastronomie:Fachkraft für Gastronomie:Fachkraft für Gastronomie:Fachkraft für Gastronomie: 20
Absolventen
FFFFFachkrachkrachkrachkrachkraft Küche:aft Küche:aft Küche:aft Küche:aft Küche: 7 Absolventen
Dirk Dötsch, Vorstandsvorsitzen-
der der Hotel- und Gaststättenin-
nung Bonn und Rhein-Sieg-Kreis,
zeigte sich erfreut über die starke
Leistung der Nachwuchskräfte:
„Gute Fachkräfte werden im Ho-
tel- und Gastgewerbe immer ge-
sucht. Die jungen Leute haben ei-
nen sicheren und sehr abwechs-
lungsreichen Arbeitsplatz für die
Zukunft. Jetzt gilt es, nach der
erfolgreich bestandenen Ausbil-
dung, die Gelegenheit zu nutzen,
um Erfahrungen in der ganzen Welt

zu sammeln. Aber sie sollen das
Wiederkommen nicht vergessen -
Deutschland braucht auch seine
Fachkräfte!“
Die Hotel- und Gaststätteninnung

Bonn/Rhein-Sieg gratuliert allen
Absolventinnen und Absolventen
herzlich und wünscht ihnen für ih-
ren weiteren Berufsweg viel Er-
folg und Freude.

Einige der 170 anwesenden Gästen zur LossprechungEinige der 170 anwesenden Gästen zur LossprechungEinige der 170 anwesenden Gästen zur LossprechungEinige der 170 anwesenden Gästen zur LossprechungEinige der 170 anwesenden Gästen zur Lossprechung
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Landrat Schuster
überreichte 75 Staatlich
geprüften Erzieherinnen
und Erziehern die
Abschlusszeugnisse
Rhein-Sieg-Kreis (hei). 75 neu-
en Staatlich geprüften Erziehe-
rinnen und Erziehern des Ge-
org-Kerschensteiner-Berufskol-
legs des Rhein-Sieg-Kreises er-
hielten jetzt ihre Abschluss-
zeugnisse. Überreicht wurden
sie von Landrat Sebastian
Schuster und Burkhardt Heine-
mann, stellvertretender Schul-
leiter, in festlichem Rahmen.
Die jungen Frauen und Männer
können nunmehr als qualifizier-
te Fachkräfte in sozialpädago-
gischen Einrichtungen der Re-
gion tätig werden oder sie ent-
schließen sich zu einem fach-
bezogenen Studium.
„Heute ist ein besonderer Tag -
für Sie, für Ihre Familien, für
Ihre Lehrkräfte und nicht zuletzt
für all jene Kinder, Jugendlichen
und Familien, die in Zukunft von
Ihrer Arbeit profitieren werden.
Ich freue mich, Sie heute als
Landrat des Rhein-Sieg-Kreises

zu Ihrer Abschlussfeier begrü-
ßen zu dürfen. Sie haben in den
vergangenen Jahren viel geleis-
tet: Sie haben gelernt, disku-
tiert, reflektiert - und vor allem
eines: Verantwortung übernom-
men. Verantwortung für sich
selbst, für Ihr berufliches Tun -
und für andere Menschen“, mit
diesen Worten begrüßte Land-
rat Sebastian Schuster in der
Alten Turnhalle des Berufskol-
legs die Absolventinnen und Ab-
solventen. „Genießen Sie die-
sen Moment. Und behalten Sie
den Idealismus, mit dem Sie
einmal gestartet sind. Die Welt
braucht Menschen wie Sie -
jetzt mehr denn je“, gab Land-
rat Sebastian Schuster den jun-
gen Menschen mit auf ihren
zukünftigen Lebensweg.
„Wir sind sehr stolz, 75 staatli-
che geprüfte Erzieherinnen und
Erzieher mit dem heutigen Tage
in die Arbeitswelt zu entlassen.
Als Erzieherinnen gestalten sie
nicht nur den Alltag von Kin-
dern - Sie prägen die Gesell-
schaft von morgen. Ihre Arbeit
ist Fundament und Zukunft
zugleich. Sie begleiten junge
Menschen in ihren ersten, prä-
genden Lebensjahren, geben
Halt, Orientierung und Vertrau-
en“, so Burkhardt Heinemann,
stellvertretender Schulleiter
am Georg-Kerschensteiner-Be-
rufskolleg.
Rund 690 junge Menschen aus
25 Bildungsgängen werden in
diesem Schuljahresende am
Georg-Kerschensteiner-Berufs-
kolleg entlassen. Eine große
Anzahl davon stehen nun als
ausgebildete Kinderpflegerin-
nen und Kinderpfleger, Sozial-
assistentinnen und Sozialassis-
tenten, Heilerziehungspflege-
rinnen und Heilerziehungspfle-
ger oder Erzieherinnen und Er-
zieher, Technikerinnen und
Techniker den Einrichtungen
der Region als ausgebildete
Fachkräfte zur Verfügung.
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Gottesdienste im Zeitraum
vom 19. bis 27. Juli

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Mehr Bürgerbeteiligung: SPD-Antrag abgelehnt
Verwaltung plant eigenen Vorschlag
Die SPD-Fraktion im Rat der Stadt
Niederkassel zeigt sich ent-
täuscht über die mehrheitliche
Ablehnung ihres Antrags zur Stär-
kung der Öffentlichkeitsbeteili-
gung im Hauptausschuss. „Ge-
rade in Zeiten sinkenden Vertrau-
ens in politische Prozesse ist es
unverständlich, warum die von
der SPD vorgeschlagenen Maß-

nahmen zur Stärkung der Bür-
gerbeteiligung und Transparenz
abgelehnt werden“, kritisiert
Fraktionsvorsitzender Friedrich
Reusch.
Ziel des Antrags war es, syste-
matische und niedrigschwellige
Beteiligungsformate zu etablie-
ren, um die Öffentlichkeit früh-
zeitig und umfassend in Planungs-

und Entscheidungsprozesse ein-
zubinden - ganz nach dem Vorbild
anderer Kommunen. Städtische
Projekte wie der Ausbau der Lang-
gasse oder die Marktplatzgestal-
tung in Rheidt und Ranzel sollten
damit frühzeitig und transparent
begleitet werden.
Positiv bewertet die SPD
allerdings die Ankündigung von

Bürgermeister Matthias Großgar-
ten auf eigene Initiative einen
Vorschlag zu erarbeiten. „Das
zeigt, dass unser Impuls Wirkung
entfaltet hat. Wichtig ist, dass es
zügig konkrete und im besten Fall
verbindliche Vorschläge für eine
gute Öffentlichkeitsbeteiligung
gibt“, so Reusch.

Friedrich Reusch

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Samstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. Juli
17 Uhr - St. Lambertus:
Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Sonntag, 20. Juli,Sonntag, 20. Juli,Sonntag, 20. Juli,Sonntag, 20. Juli,Sonntag, 20. Juli,
16. Sonntag im Jahreskreis16. Sonntag im Jahreskreis16. Sonntag im Jahreskreis16. Sonntag im Jahreskreis16. Sonntag im Jahreskreis
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
11:30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe

Dienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. Juli
8:30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Mittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. Juli
9 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
Donnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. Juli
9:30 Uhr - St. Laurentius: Wort-
Gottes-Feier der kfd mit Kommu-
nionausteilung
18 Uhr - St. Dionysius: Stille An-
betung
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Freitag, 25. Juli,Freitag, 25. Juli,Freitag, 25. Juli,Freitag, 25. Juli,Freitag, 25. Juli,
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. J J J J Jakakakakakobusobusobusobusobus,,,,,     ApostelApostelApostelApostelApostel
8:30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
17:55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz
18:30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
Samstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. Juli
17 Uhr - St. Lambertus:
Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Sonntag, 27. Juli,Sonntag, 27. Juli,Sonntag, 27. Juli,Sonntag, 27. Juli,Sonntag, 27. Juli,
17. Sonntag im Jahreskreis17. Sonntag im Jahreskreis17. Sonntag im Jahreskreis17. Sonntag im Jahreskreis17. Sonntag im Jahreskreis
10 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
11:30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
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Gottesdienste in der
Evangelischen
Kirchengemeinde
Niederkassel

Kath.
Pfarreien-
gemeinschaft
Niederkassel-
Nord
Gottesdienste im
Zeitraum vom 19. bis
27. Juli

Samstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. Juli
18 Uhr - St. Ägidius, Hl. Messe
Sonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. Juli
9:30 Uhr - St. Matthäus, Hl. Messe
11 Uhr - St. Jakobus, Hl. Messe
Dienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. Juli
19 Uhr - St. Ägidius, Hl. Messe
Mittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. Juli
8:15 Uhr - St. Matthäus, Frauen-
messe
Donnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. Juli
10 Uhr - Sieben Schmerzen,
Hl. Messe
Freitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. Juli
7:30 Uhr - St. Jakobus, Laudes
9 Uhr - St. Jakobus, Hl. Messe
18 Uhr - Alter Turm Ranzel, An-
dacht
Samstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. Juli
18 Uhr - Sieben Schmerzen, Hl.
Messe
Sonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. Juli
9:30 Uhr - St. Matthäus, Hl. Messe
11 Uhr - St. Jakobus, Hl. Messe
anschließend Frühshoppen

20.20.20.20.20. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, 5. 5. 5. 5. 5. Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis
9:30 Uhr - Pfr.’in Solmecke-May-
er, Auferstehungskirche Nieder-
kassel, Spicher Straße 6
10:45 Uhr - Pfr.’in Solmecke-May-
er GD mit Abendmahl, Maria-
Magdalena-Kirche Rheidt, Ober-
straße 205

27.27.27.27.27. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, 6. 6. 6. 6. 6. Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis
9:30 Uhr - Pfr.’in Stork-Denker,
Maria-Magdalena-Kirche Rheidt,
Oberstraße 205
10:45 Uhr - Pfr.’in Stork-Denker,
Emmauskirche Lülsdorf, Koperni-
kusstraße
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Kath.
Pfarreiengemeinschaft
Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum
vom 19. bis 27. Juli

    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Wohin der letzte 
Weg auch führt.......?

Beratung zu den vielfältigen
Bestattungsformen gibt es bei uns.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Samstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. Juli
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius: Beichtge-
legenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Sonntag, 20. Juli, 16. Sonntag imSonntag, 20. Juli, 16. Sonntag imSonntag, 20. Juli, 16. Sonntag imSonntag, 20. Juli, 16. Sonntag imSonntag, 20. Juli, 16. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
11:30 Uhr - St. Laurentius: Hl.
Messe
Dienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. Juli
8:30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Mittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. Juli
9 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
Donnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. Juli
9:30 Uhr - St. Laurentius: Wort-
Gottes-Feier der kfd mit Kommu-
nionausteilung

18 Uhr - St. Dionysius: Stille An-
betung
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Freitag, 25. Juli, Hl. Jakobus,Freitag, 25. Juli, Hl. Jakobus,Freitag, 25. Juli, Hl. Jakobus,Freitag, 25. Juli, Hl. Jakobus,Freitag, 25. Juli, Hl. Jakobus,
ApostelApostelApostelApostelApostel
8:30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
17:55 Uhr - St. Laurentius: Rosen-
kranz
18:30 Uhr - St. Laurentius: Hl.
Messe
Samstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. Juli
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius: Beichtge-
legenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Sonntag, 27. Juli, 17. Sonntag imSonntag, 27. Juli, 17. Sonntag imSonntag, 27. Juli, 17. Sonntag imSonntag, 27. Juli, 17. Sonntag imSonntag, 27. Juli, 17. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
11:30 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 26. Juli 2025Samstag, 26. Juli 2025Samstag, 26. Juli 2025Samstag, 26. Juli 2025Samstag, 26. Juli 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
23.07.2025 um 10 Uhr23.07.2025 um 10 Uhr23.07.2025 um 10 Uhr23.07.2025 um 10 Uhr23.07.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
949090

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOT
<<<<<<<<<<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit. Tel.: 01578 71
517 34
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Samstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. Juli
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

Sonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. Juli
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Schmittgasse 59, 51143 Köln, 02203/82730

Montag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. Juli
VVVVVeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apotheke Sankt e Sankt e Sankt e Sankt e Sankt AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin
Südstraße 33, 53757 Sankt Augustin, 02241/202023

Dienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. Juli
Pius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-Apotheke
Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf, 02241/43617

Mittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. Juli
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bergstraße 10, 53844 Troisdorf, 0228/451975

Donnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. Juli
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Kaiserstraße 14, 51145 Köln (Porz-Urbach), 02203/25587

Freitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. Juli
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Samstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. Juli
Apotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHG
Oberstraße 10, 53859 Niederkassel, 02208/4103

Sonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. Juli
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstraße 22, 53844 Troisdorf, 02241/41969

Notdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Kaufpreis 375.000,- €*

 

AKS Partner

Immobiliengesellschaft mbH

Frankfurter Straße 632

51145 Köln-Porz

Telefon 02203 l 935970

www.aks-partner.de

*zzgl. 3,57 % inkl. MwSt. Courtage

 PORZ-EIL REIHENMITTELHAUS SUCHT JUNGE FAMILIE
 

 

 Terrasse mit Garten, Balkon
 
 
 

�

16
Qualität 
   vor Ort!

Feldmühlestr. 28 · Niederkassel-Ranzel · www.autoservice-rettig.com 

� PKW- und Transporterservice
� Reisemobilservice
� Unfallinstandsetzung
� 0 22 08/91 31 57

Ausflug der Chorgemeinschaft Lülsdorf/Ranzel

Foto: Chorgemeinschaft Lülsdorf/RanzelFoto: Chorgemeinschaft Lülsdorf/RanzelFoto: Chorgemeinschaft Lülsdorf/RanzelFoto: Chorgemeinschaft Lülsdorf/RanzelFoto: Chorgemeinschaft Lülsdorf/Ranzel

(MvG/H. Jungheim) Voller Vorfreu-
de trafen sich die Sängerinnen und
Sänger der Chorgemeinschaft Lüls-
dorf/Ranzel mit ihren Partnern am
Samstag, 12. Juli, morgens zum
diesjährigen Chorausflug.
Der Bus brachte den Chor zum
Bahnhof des Vulkanexpress in
Brohl. Mit historischen Wagen,
gezogen von einer Dampflok, ging
es gemütlich zur ersten Zieletap-
pe nach Oberzissen. Während der
Fahrt bewunderte man die tolle
Aussicht. Da die ersten Liköre die
Runde machten, wurde auch viel
gelacht. Zur Überraschung aller
wartete am Bahnhof unser Bus-
fahrer Ralph mit einem gedeckten
Tisch auf den Chor. Es gab frische
Brötchen mit einem Stück Fleisch-
wurst und natürlich Kaffee und ein
Kaltgetränk dazu. Gut gestärkt fuhr
der Zug dann mit Dieselantrieb das
letzte Steilstück bis zum Etappen-
ziel nach Engeln. Dort konnte man
sich bei einem längeren Aufent-
halt am Bus über einen Kuchen,
den eine Sängerin selbst gebacken
hatte, freuen.
Über viele Serpentinen fuhr der
Chor danach Richtung Ahrtal, wo
man noch massive Schäden, aber
auch Fortschritte nach der Zerstö-
rung durch die Jahrhundertflut se-
hen konnte. In Mayschoß kehrte der
Chor bei der ältesten Winzergenos-
senschaft Deutschlands ein. Nach
einer Führung durch den Weinkel-
ler labten sich die Sänger bei ei-
nem Glas Wein. Einige hätten
gerne länger dort verweilt, aber

das nächste Ziel wartete schon.
Bergab durchs Ahrtal, vorbei an Wein-
bergen führte die Fahrt nach Rema-
gen. Im Brauhaus, direkt am Rhein
gelegen, war ein Tisch für den Chor
reserviert. Dort nahm man das
Abendessen ein. Der Wettergott hatte
es gut gemeint. Nach der großen
Hitze war es an diesem Tag erträg-
lich, so dass alle die Natur genießen
konnten. Müde, mit vielen Eindrü-
cken, brachte der Bus den Chor am
Abend wieder nach Hause.
Wer Interesse und Spaß am ge-
meinsamen Singen hat, ist gerne
zur Probe eingeladen. Vorsingen
muss niemand. Der Chor probt je-
den Dienstag, 19 Uhr, im Matthi-
ashaus in Lülsdorf.


